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Bürgermeister Bürgermeister

Sehr geehrte 
Gemeindebürger:innen!

Rechnungsabschluss 2025
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde der 
Rechnungsabschluss 2025 beschlossen. Insgesamt 
kann auf ein solides und verantwortungsbewusstes 
Finanzjahr zurückgeblickt werden.

Besonders erfreulich ist, dass trotz der allgemein 
angespannten finanziellen Situation vieler Ge-
meinden ein positives Haushaltspotential von rund 
€ 5.000 erzielt werden konnte. Gleichzeitig konn-
te damit auch ein Minus aus dem Rechnungsab-
schluss 2024 in der Höhe von rund € 144.000 aus-
geglichen werden.

Zusätzlich ist anzumerken, dass der Gemeinde auf-
grund einer Aufsichtsbeschwerde einer Gemeinde-
bürgerin Bedarfszuweisungen in Höhe von rund € 
155.000 vorübergehend gesperrt wurden. Diese 
Mittel konnten daher im Rechnungsabschluss 2025 
noch nicht berücksichtigt werden und werden erst 
im laufenden Jahr ausbezahlt.

Umso erfreulicher ist das erzielte Ergebnis, da es 
trotz dieser fehlenden Einnahmen gelungen ist, 
den Gemeindehaushalt stabil zu halten und verant-
wortungsvoll zu wirtschaften.

Auch weiterhin werden notwendige und sinnvolle 
Projekte in unserer Gemeinde umgesetzt und In-
vestitionen in die Infrastruktur sowie in die Lebens-
qualität unserer Bürger:innen getätigt.

Freibad – 
neuer Pächter für die kommende Badesaison
Nach anfänglichen Schwierigkeiten bei der Suche 
nach eine/r neue/n Pächter:in für unser Freibad 
wurde zwischenzeitlich auch die Möglichkeit disku-
tiert, einen Verein zur Führung des Badebetriebs zu 
gründen. Dazu fanden bereits erste Gespräche mit 
engagierten Gemeindebürger:innen statt und es 
wurde ein öffentlicher Aufruf gestartet.

Dieser Aufruf stieß auf großes Interesse und zog 
erfreulicherweise mehrere Bewerbungen und In-
teressent:innen nach sich. Nach eingehender Be-
ratung haben wir uns schließlich für Herrn Albert 
Magritzer als neuen Pächter entschieden.

Albert Magritzer bringt nicht nur die meiste Erfah-
rung im Bereich Badebetrieb und Gastronomie mit, 
sondern verfügt auch über sämtliche erforderli-
chen Ausbildungen und Qualifikationen für den si-
cheren und professionellen Betrieb des Freibades.

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und schöne 
Badesaison und wünschen unserem neuen Pächter 
alles Gute und viel Erfolg. Besonders wichtig ist da-
bei auch die Unterstützung aus der Bevölkerung, 
damit unser Freibad auch in den nächsten Jahren 
für Jung und Alt erhalten bleibt.

Neuer Gemeindetraktor angeschafft
Wie wahrscheinlich bereits vielen bekannt ist, kam 
es im vergangenen Winter zu einem Unfall mit dem 
Gemeindetraktor. Aufgrund spiegelglatter Fahr-
bahn geriet das Fahrzeug ins Schleudern und kipp-
te um. Glücklicherweise blieb unser Gemeindemit-
arbeiter dabei unverletzt.

Nach der Schadensaufnahme wurde festgestellt, 
dass es sich beim Traktor um einen Totalschaden 
handelt. Um die Einsatzfähigkeit des Bauhofs – ins-
besondere für den Winterdienst sowie für laufende 
Arbeiten in der Gemeinde – weiterhin sicherzustel-
len, wurde kurzfristig ein Miettraktor von der Firma 
Landtechnik Steiner bereitgestellt.

Anschließend wurden Angebote für die Anschaf-
fung eines neuen Traktors eingeholt. Nach Prüfung 
der eingelangten Offerte fiel die Entscheidung er-
neut auf einen Traktor der Marke Massey Ferguson 
von der Firma Landtechnik Steiner.

Der neue Traktor wurde bereits übernommen und 
ist mittlerweile im Bauhof der Gemeinde im Einsatz 
und in Betrieb.

Ladesäule beim Gemeindeamt
Wie bereits in der vorletzten Gemeindezeitung an-
gekündigt, wurde beim Gemeindeamt eine öffent-
liche Ladesäule für Elektrofahrzeuge errichtet. Da-
mit setzt die Gemeinde einen weiteren Schritt in 
Richtung moderner und nachhaltiger Infrastruktur.

Die Bezahlung erfolgt unkompliziert mittels Debit- 
oder Kreditkarte direkt bei der Ladesäule. Der der-
zeitige Tarif beträgt € 0,39 pro kWh.

Die Ladesäulen selbst wurden bereits erfolgreich 
installiert. Derzeit warten wir noch auf die abschlie-
ßende Umstellung des Zählerpunktes durch die 
EVN. Wir hoffen, dass diese Arbeiten bis zum Er-
scheinen der Gemeindezeitung abgeschlossen sind 
und die Ladesäulen anschließend offiziell in Be-
trieb genommen werden können.

Mit diesem Angebot möchten wir sowohl Gemein-
debürger:innen als auch Besucher:innen eine zu-
sätzliche Serviceleistung bieten und gleichzeitig 
einen Beitrag zur Förderung der E-Mobilität leisten.

Sanierung der Bürgersteigbrücke abgeschlossen
Mittlerweile sind sämtliche Arbeiten abgeschlossen 
und auch das neue Geländer wurde bereits mon-
tiert. Damit steht die Brücke der Bevölkerung wie-
der sicher und uneingeschränkt zur Verfügung.

Neue Sitzbänke
Da die alten Sitzbänke teilweise bereits morsch und 
stark abgenutzt waren, war eine Erneuerung not-
wendig. Unsere Gemeindearbeiter haben daher 
insgesamt sechs neue, stabile Bänke gefertigt und 
diese bereits an geeigneten Plätzen im Gemeinde-
gebiet aufgestellt.

Die neuen Sitzgelegenheiten laden wieder zum 
Ausruhen, Verweilen und Zusammensitzen ein.

Ich wünsche allen einen schönen Sommer!
Peter Ullmann

Euer Bürgermeister
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Vizebürgermeisterin Vizebürgermeisterin

Liebe Kreuzstetter:innen, 

in den letzten Wochen 
standen zwei Themen be-
sonders im Fokus meiner 
Arbeit für unsere Gemein-
de: Die Vernetzung auf 

überregionaler Ebene für mehr Frauen in der Politik 
und die Vorbereitungen für einen abwechslungsrei-
chen Sommer für unsere Jüngsten.

Gemeinsam stärker: 
Bürgermeisterinnenkonferenz 2026
Am 26. März durfte ich an der Bürgermeisterinnen- 
und Vizebürgermeisterinnenkonferenz teilnehmen. 
Ein besonderes Highlight war dabei der Empfang 
durch unseren Bundespräsidenten in der Hofburg, 
bei dem dieses Foto entstanden ist.

Solche Treffen sind von großer Bedeutung, da Stu-
dien leider immer noch belegen, dass Frauen in der 
Kommunalpolitik oft vor größeren Hürden stehen 
als ihre männlichen Kollegen. Der Austausch mit 
Kolleginnen aus ganz Österreich stärkt nicht nur 
das Netzwerk, sondern bringt auch frische Impulse 
und innovative Lösungsansätze nach Kreuzstetten, 

wie wir unsere Gemeinde noch inklusiver und zu-
kunftsorientierter gestalten können.

Ferienbetreuung – es geht los!
Nachdem die Ferienbetreuung in den Sommer-
ferien des letzten Schuljahres zum Teil sehr wenig 
besucht war, haben wir uns im Jänner zu einem 
gezielten Elternabend „Ferienbetreuung“ mit den 
Eltern der Volksschulkinder getroffen. Gemeinsam 
wurden die Ferienbetreuungswochen für dieses 
Jahr festgelegt: die Wochen 1 bis 4 sowie 7 und 8.

Aktueller Stand: Die Anmeldungen zeigen, dass alle 
diese Wochen mit jeweils 9 bis 13 Kindern gut nach-
gefragt sind und die Kinder mit vielen Freunden 
sicher Spaß haben werden. Außerdem haben wir 
mehr Flexibilität für die Eltern vorgesehen:
Die morgendliche Betreuung wird bei Bedarf be-
reits ab 7:30 Uhr angeboten.

Sollte eine Betreuungsperson (z.B. Großeltern) 
kurzfristig ausfallen, kann ein Kind nach Absprache 
für eine zusätzliche Betreuungswoche angemeldet 
werden.

Vielen Dank an die Eltern, GR Sylvia Fechter, Mar-
tina Preglej-Ullmann als Ansprechpartnerin der 
Ferienbetreuung und Bgm. Peter Ullmann für ihre 
Unterstützung.

Der Fokus im Sommer: 
Unser Kreuzstetter Ferienspiel 2026!
Viel Herzblut ist in den letzten Wochen in die Pla-
nung des Ferienspiels geflossen. Gemeinsam mit 
Martina Preglej-Ullmann, Jürgen Nagl und Mathias 
Mitterhofer sowie der großartigen Unterstützung 
unserer lokalen Vereine ist es gelungen, ein tolles 
Programm auf die Beine zu stellen!

Meine eigenen Kinder waren damals begeistert von 
den vielfältigen Angeboten, und es ist mir ein gro-
ßes Anliegen, diese Freude auch weiterzugeben.

Ein Sommer voller Abenteuer wartet auf euch: Ob 
sportlich, kreativ oder naturverbunden – für Kinder 
zwischen 6 und 14 Jahren (sofern nicht anders an-
gegeben) ist für jeden Geschmack etwas dabei:

•	 Sport & Bewegung: Schnupperturnen beim 
Turnverein, Yoga-Spaß mit Marianne Rott oder 
Fußballtraining beim FC Kreuzstetten.

•	 Natur & Tiere: Alles über Bienen lernen mit 
Kom:mit, Waldbaden mit dem Dorferneue- be
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Vzbgm. Seidl-Koch mit Bundespräsident Van der Bel-
len in der Hofburg; © Sabrina Seidl-Koch

rungsverein Oberkreuzstetten oder ein Vormit-
tag im Wald mit den Jägern Niederkreuzstet-
tens.

•	 Kreativität & Wissen: Erforschen der Kellergas-
se Oberkreuzstetten, ein Buch selbst schreiben 
mit Julia Georgescu, Handarbeit mit Wolle mit 
dem Kreativstammtisch oder eine Mitmachle-
sung mit „Hexe Linda“ und dem Kräuterstamm-
tisch.

•	 Action & Gemeinschaft: Ein Blaulichttag bei 
der Rettung, alte Spiele mit Marianne Rott neu 
entdecken, Bühnenluft schnuppern mit dem 
Musikverein Kreuzstetten oder ein Bauprojekt 
mit Klemmbausteinen in der „Baustelle“.

Wichtige Infos zur Anmeldung: Die Plätze werden 
in der Reihenfolge des Anmeldungseingangs verge-
ben. Bitte übermittelt das ausgefüllte Anmeldefor-
mular (inkl. Haftungsausschluss und Einverständ-
niserklärung) bis spätestens eine Woche vor dem 
jeweiligen Termin direkt an mich.

Flyer und Anmeldeformular werden an die Volks-
schulkinder in der Schule verteilt. Weitere Exem-
plare liegen im Gemeindeamt auf und werden auf 
der Homepage der Gemeinde veröffentlicht.

Ein herzliches Dankeschön gilt schon jetzt allen 
Vereinen und Helfern, die dieses Programm ermög-
lichen!

Ich wünsche euch einen schönen Sommer
 in unserer lebendigen Gemeinde.

Eure
Sabrina Seidl-Koch

Vizebürgermeisterin
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Gemeindeamt Kreuzstetten

Öffnungszeiten
Montag			   07:30 - 12:00 &
				    15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag			   07:30 - 10:00 Uhr
Mittwoch			   07:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag			   07:30 - 10:00 Uhr

Kirchenplatz 5, 2124 Niederkreuzstetten
Tel.: 02263 8472
E-Mail: marktgemeinde@kreuzstetten.gv.at

Sprechstunden des Bürgermeisters
Montag 10:00 - 12:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung unter 02263 8472

Bausprechtage und kostenlose Rechtsauskünfte am Gemeindeamt

Kostenlose Rechtsauskünfte
durch Notar Mag. Markus Rohrer-Toifl, MBA 

Liegenschaftsrecht
• Kaufverträge, Schenkungen und Übergaben
• Wohnungseigentumsverträge
• Baurechtsverträge
• Dienstbarkeitsverträge
• Parzellierungen und Durchführung von Teilungs-
plänen
Familienrecht
• Partnerschafts-/Ehevereinbarungen
• Scheidungsfolgenvereinbarung
• Adoptionsverträge
• Zustimmungserklärungen nach dem Fortpflanzungs-
medizingesetz
Erbrecht
• Durchführung von Verlassenschaftsverfahren
• Testamentserrichtung
• Erb- und Pflichtteilsverzichtsverträge
• Erbverträge
Vorsorge
• Patientenverfügung; Vorsorgevollmacht
• Vertretungsbefugnis nächster Angehöriger 
Gesellschaftsrecht
• Unternehmensgründungen
• Gesellschaftsverträge jedweder Art
• Änderungen bei Gesellschaftsvertrag/Gesell-
schaftsstruktur/Geschäftsführung

Eine telefonische Voranmeldung zu der Rechtsbe-
ratung ist nicht notwendig. 

Kostenpflichtiger Bausprechtage
Für die Bevölkerung werden Bausprechtage mit 
unserem Bausachverständigen BM Ing. Martin Hupf 
angeboten. Gemeindebürger:innen können sich 
über ihr Bauvorhaben vom Fachmann beraten las-
sen und sich über die aktuelle Bauordnung erkun-
digen.

Wir dürfen darauf hinweisen, dass es sich hierbei 
um ein kostenpflichtiges Angebot handelt. Infor-
mationen hierzu erhalten Sie gerne vorab telefo-
nisch.

Bitte um telefonische Voranmeldung zu den Bau-
sprechtagen unter 02263 8472-14.

Termine 2026 
für Bausprechtage und Rechtsauskünfte: 
(Änderungen vorbehalten)

•	 08. Juni 2026
•	 13. Juli 2026
•	 24. August 2026
•	 21. September 2026
•	 19. Oktober 2026
•	 16. November 2026
•	 07. Dezember 2026
jeweils von 09:00 - 12:00 Uhr

Redaktionsschluss 
der Gemeindezeitung
Wünschen Sie die Veröffentlichung eines Beitrages, 
schicken Sie bitte Text und Foto (in hoher Auflö-
sung!) bis zum Redaktionsschluss an 
redaktion@kreuzstetten.gv.at 

Preise für Inserate finden Sie auf unserer 
Homepage: www.kreuzstetten.gv.at

Redaktionsschluss Erscheinung

17. August 2026 Anfang September

09. November 2026 Anfang Dezember

Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

Aktuelle Volksbegehren
Diese Volksbegehren können im Eintragungszeit-
raum vom 15. Juni bis 22. Juni 2026 unterschrie-
ben werden: 
•	 Karfreitag-Feiertag für Alle
•	 Polizei - kritischer Personalmangel
•	 Wahlpflicht Nationalratswahl Bundespräsiden-

tenwahl
•	 GRATIS Verhütung
•	 Transparenz im Parlament

Volksbegehren können unabhängig vom Haupt-
wohnsitz in jeder beliebigen Gemeinde (Identitäts-
feststellung mittels Lichtbildausweis) oder online 
via oesterreich.gv.at (ID Austria) unterschrieben 
werden.

Ich habe vor 35 Jahren unter Alt-Bürgermeister 
Franz Strobl, Gott hab‘ ihn selig, als Ortsvorsteher 
für Neubau-Kreuzstetten angefangen. Ich wollte 
immer eine schöne Ortschaft haben, was mir auch 
zu 80 Prozent gelungen ist, glaube ich. Ich habe 
wirklich sehr viel Zeit für unsere kleine Ortschaft 
aufgebracht. Ich meine - so wie unsere kleine Ort-
schaft heute da steht - das ist mein Verdienst!
Da ich gesundheitlich schon längere Zeit ange-
schlagen bin, muss / möchte ich als Ortsvorsteher 
aufhören. Schön wäre, wenn sich jemand für meine 
Aktivitäten finden würde!

Hochachtungsvoll, 
Gerhard Kaller

Gerhard Kaller: 
„35 Jahre sind genug!“

Im Rahmen der Gemeinderatssitzung Ende März 
wurde Gerhard Kaller von Bürgermeister Peter Ull-
mann für seine besonderen Verdienste mit der Gol-
denen Ehrennadel der Marktgemeinde Kreuzstet-
ten ausgezeichnet.

Die Marktgemeinde Kreuzstetten bedankt sich 
herzlich für seine langjährige und engagierte Tätig-
keit in Neubau-Kreuzstetten und wünscht ihm für 
seinen weiteren Lebensweg alles Gute.

Im Zuge derselben Sitzung wurde auch der neue 
Ortsvorsteher angelobt: Emil Schmied übernimmt 
künftig die Agenden für Neubau-Kreuzstetten. Die 
Marktgemeinde Kreuzstetten freut sich auf eine 
gute und konstruktive Zusammenarbeit.

v.l.n.r. Gerhard Kaller, Emil Schmied, Bgm. Peter Ullmann

Blutspendetermin - 
Gib dein Bestes!
Blutspenden ist die einfachste Möglichkeit, dein 
Bestes zu geben und dabei Leben zu retten.

Nächster Termin: 25.06.2026, 17:00-19:30 Uhr 
im Pfarrheim Niederkreuzstetten
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Altstoffsammel-Zentrum Oberkreuzstetten
Lage:
Hochreithgasse 24 
2124 Oberkreuzstetten
Standort hier scannen!
Öffnungszeiten:
siehe Müllkalender

Beim Altstoffsammel-Zentrum der Marktgemeinde 
Kreuzstetten können Abfälle, welche nicht über die 
Müllabfuhr entsorgt werden können, in Haushalts-
mengen (max. 1 PKW-Anhänger) abgegeben werden.
Das Betreten des Altstoffsammel-Zentrum sowie 
das Abladen von Altstoffen, Problemstoffen und 
dergleichen ist nur mit gültiger Berechtigungskarte 
erlaubt – diese erhalten Sie am Gemeindeamt. Die 
Berechtigungskarte muss am Eingang unaufgefor-
dert vorgezeigt werden und wird von den Mitarbei-
tern entwertet.
Bitte bringen Sie den Müll vorsortiert.

Kostenfreie Entsorgung in Haushaltsmengen:
• Alteisen (keine Baustellenabfälle oder Bauab-
bruchteile wie Türen, Tore, Zäune, ... )
• Altholz (Möbel, Spielgeräte, Zäune, ...) max. 1 Au-
toanhänger voll; (kein Baustellenmüll, Gebäudeab-
bruchteile oder Dachstühle, ...)
• Kühlgeräte (keine Gewerbekühlgeräte)
• Batterien, Fahrzeugbatterien
• Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen
• Bildschirmgeräte, TV 
• Kartonagen (kein Altpapier)
• Nespressokapseln
• Elektrogroßgeräte, Elektrokleingeräte
• Problemstoffe: Lösemittel, Chemikalien, Pestizi-
de, Medikamente
• Speiseöle und Speisefette - NUR im NÖLI-Behälter!
• Sperrmüll (keine Baustellenabfälle, Bauabbruch-
teile oder Hausräumungsmaterialien wie Türen, 
Tore, Zäune, Fenster, ...)
• Farben, Lacke 
• Spraydosen (Druckgasverpackungen): voll bzw. 
halbvoll (ACHTUNG: leere Spraydosen in den gel-
ben Sack)
• Feuerlöscher 
• Styropor (sauber) getrennt nach Verpackungs- 
und Bau-Styropor anliefern (keine Fassadenabbrü-
che). Baustellen-Styropor wird nur in Kleinmengen 
angenommen (max. 1 Platte)

• Gerätebatterien: getrennt nach Lithium-Ionen-Ak-
ku in defekt bzw. in Ordnung
• Toner
• Heliumflaschen
• Kanister (leer) 
• Werkstättenabfälle (Öl-, Luft- und Treibstofffilter, 
ölverschmutze Abfälle, Öldosen, Ölflaschen ent-
leert, Ölbindemittel gebraucht, Bitumenanstriche 
und Abfälle, Teerabfälle, Fette, Unterbodenschutz)

Kostenpflichtige Entsorgung:

Asche: 10 kg € 2,00

Autoreifen mit Felge € 3,00

Autoreifen ohne Felge € 3,00

Autoscheibe (1 Stk.) € 2,00

Bauschutt: 1 Kübel € 1,00

Bauschutt: max. 1 Scheibtruhe € 2,00

Problemstoffe (Dispersionsfarbe, 
Farben, Lacke ab 10 kg)

je kg € 1,00

Gewerbemüll je 10 kg € 2,00

Heizöl ab 1 Liter € 0,50

lnertstoffe (Fliesen, Ytong, Flach-
glas, Keramik, Trockenbauplatten)

1 Tonne € 56,00

Mineralwolle (max. 50 Liter, 
luftdicht verpackt)

je kg € 0,28

Motoröl ab 5 Liter je Liter € 0,50

Reifen (größer als Autoreifen) Grundgebühr € 3,00,
zuzüglich € 2,00/10 kg Gewicht

Restmüll (60-Liter-Sack) 
bzw. Restmüll lose 

€ 3,00/Sack

XPS-Platten (Styrodur): max. 1 
Stk. 4cm 12,5 x 60 = 1 kg

€ 3,00

Alle Preise verstehen sich inkl. Umsatzsteuer.
Für das Aufsperren des Altstoffsammel-Zentrums  
außerhalb der Öffnungszeiten werden € 20,00 in 
Rechnung gestellt.

Folgendes wird nicht entgegengenommen:
• Altkleider
• gewerbliche und landwirtschaftliche Verpa-
ckungsmaterialien
• Gips-Abfälle (jegliche Arten von Gipskartonplat-
ten, sowie Produkte mit Gipsinhalten)
•	 BigBags

Baurestmassen-Deponie
Lage:
Kirchengasse
2124 Oberkreuzstetten

Standort hier scannen!

Öffnungszeiten:
individuell gegen telefonische Voranmeldung unter 
02263/8472-17

Die Baurestmassen-Deponie dient dazu, reinen 
Bauschutt in größeren Mengen zu entsorgen. Klein-
mengen (ca. eine Scheibtruhe voll) können am Ge-
meindestadl kostenpflichtig entsorgt werden. 

Weiters besteht die Möglichkeit, Bodenaushub 
(reine Erde) zu entsorgen.  

Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

Grünschnitt-Deponie
Lage:
Bahnstraße folgend
2124 Niederkreuzstetten

Standort hier scannen!

Öffnungszeiten 
März bis November
• Mittwoch: 9:00 – 15:00 Uhr
• Samstag: 13:00 – 16:00 Uhr
Bei Schlechtwetter und gesetzlichen Feiertagen ist 
die Deponie geschlossen!

Für die Benützung ist eine Berechtigungskarte not-
wendig- diese erhalten Sie am Gemeindeamt. 
Bei der Einfahrt in die Grünschnitt-Deponie ist die 
gültige Berechtigungskarte in die Kamera zu halten.

ACHTUNG: Am Asphaltplatz bitte ausschließlich 
Grasschnitt ablagern!

Bitte folgende Grünschnitt-Kategorien immer 
getrennt voneinander abladen:
• Grasschnitt (Ablagerung am Asphaltplatz)
• Strauchschnitt & Laub (Ablagerung am Schotterplatz)
• Baumschnitt mit einem Rundholzdurchmesser 
von mehr als 15 cm (Ablagerung am Schotterplatz)

Beschilderung vor Ort beachten!

Kostenpflichtige Entsorgung
Falls kostenpflichtige Wurzelstöcke entsorgt wur-
den, kontaktieren Sie bitte die Gemeinde (€ 50,-/m³).

Wir bitten alle Nutzer, sich weiterhin an die gelten-
den Vorschriften zu halten.

Die Grünschnitt-Deponie ist 
am 15. August 2026 

geschlossen!

Gelber Sack & 
Altkleider-Säcke
Am Gemeindeamt kann während des Parteienver-
kehrs jährlich eine Rolle Gelbe Säcke abgeholt wer-
den. Weitere Informationen zum Gelben Sack fin-
den Sie auf der Rückseite des Müllkalenders. 

Eine Rolle der „Weinviertler Altkleidersäcke“, mit 
fünf Altkleidersäcke, erhalten Sie ebenfalls am Ge-
meindeamt. Nach der Befüllung der Säcke erfolgt 
deren Entsorgung über die Container der Altklei-
dersammlung:
•	 in Niederkreuzstetten beim Pfarrheim
•	 in Oberkreuzstetten beim Lagerhaus

Berechtigungskarten für Altstoffsammel-Zentrum und Grünschnitt-Deponie

Das Betreten des Altstoffsam-
mel-Zentrums und der Grün-
schnitt-Deponie ist nur mit 
gültiger Berechtigungskar-
te möglich. 

Die Berechtigungskarten sind jeweils für zwei Jah-
re gültig und können zu den Parteienverkehrszeiten 
am Gemeindeamt abgeholt werden.
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Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

Keine Übernahme von Gips im ASZ Kreuzstetten
Seitens des Abfallwirtschaftsverbandes GAUM ist 
die Übernahme von Gipsabfällen jeglicher Art im 
örtlichen Altstoffsammel-Zentrum nicht mehr er-
laubt. 

Darunter fallen auch Gipskartonplatten, wie z.B. 
Feuerschutzplatten, Wandbauplatten, imprägnier-
te Gipskartonplatte, Gipsfaserplatten, sowie alle 
Produkte mit Gipsinhalt, wie z.B. Spachtelmassen.

Gips darf keinesfalls im Restmüll oder Sperrmüll 
entsorgt werden (auch keine Kleinmengen)! Ge-

mäß § 4 Recyclinggips-Verordnung ist Gips getrennt 
zu sammeln und nach Maßgabe dieser Verordnung 
dürfen getrennt gesammelte Abfälle entsprechend 
§ 15 (4b) AWG 2002 keiner Abfallverbrennung zuge-
führt werden.

Gipsabfälle können lediglich bei befugten Entsor-
gern kostenpflichtig abgegeben werden, bspw. 
Firma Brantner Hohenruppersdorf, Firma Brantner 
Hagenbrunn, FCC Zistersdorf, Firma Poyss Groß-
krut. Hier ist ebenfalls auf die sortenreine Trennung 
zu achten. 

Entsorgung von BigBags
Alle Verpackungen aus Kunststoff müssen in der 
Gelben Tonne bzw. im Gelben Sack entsorgt wer-
den. BigBags, die in privaten Haushalten anfallen, 
gelten als Verpackung im Sinne der Verpackungs-
verordnung!
BigBags sind im Gelben Sack/in der Gelben Ton-
ne zu entsorgen und nicht im Sperrmüll, Rest-
müll oder Abfallsammelzentrum!

Fett-BehÖLter zur Altspeiseöl-Entsorgung in Kreuzstetten
Wussten Sie, dass man aus einem Kilogramm Alt-
speiseöl & -fett einen Kilogramm BioDiesel herstel-
len kann und dieser drei Kilogramm CO2 einspart?
Mit der einfachen Altspeiseölsammlung in Kreuz-
stetten schonen Sie somit nicht nur den Kanal, son-
dern schützen damit auch noch die Umwelt. Denn 
jeder Tropfen zählt für unsere Zukunft!

Standorte in Kreuzstetten
In Niederkreuzstetten hinter dem Feuerwehr-
Haus (Bürgersteig) bei den Glascontainern.
In Streifing neben dem Vereinshaus (Vordere Dorf-
straße) bei den Glascontainern. 

Die bereits bestehende Altspeiseölsammlung mit-
tels 3 Liter NÖLI Kübel-Tausch im Abfallsammelzen-
trum bleibt natürlich bestehen. Zusätzlich stehen 
Ihnen kostenlose Trichter zur Altspeiseölsammlung 
im Gemeindeamt Kreuzstetten zur Verfügung (so-
lange der Vorrat reicht).

Energierspartipp: kühlen Kopf bewahren
Kühlschrank: Die optimale Temperatur für den 
Kühlschrank liegt bei sieben Grad. Kälter muss es 
für die optimale Aufbewahrung der Lebensmittel 
nicht sein. Zwei Grad kälter würden z. B. ganze 15 
Prozent mehr Energie verbrauchen. Stellen Sie den 
Kühlschrank nicht direkt neben dem Backofen oder 
einem Heizkörper auf. Dies erwärmt auch den Kühl-
schrank mit. Füllen Sie nicht benötigte Fächer mit 
passenden Styroporblöcken oder Pappkartons auf. 
Dadurch verringert sich das zu kühlende Volumen 
im Kühlschrank. 

Halten Sie die Türe nicht länger als notwendig offen. 
Bei jedem Öffnen gelangt warme Luft ins Innere, die 
dann wieder abgekühlt werden muss. Öffnen und 
schließen sie die Türe langsam (Luftaustausch).
 
Gefriergerät: Bei Gefriergeräten sind -18 Grad aus-
reichend. Ideal sind kältere oder wenig beheizte 
Standorte im Haus. Achten Sie darauf, dass das Ge-

friergerät einen ausreichenden 
Abstand zur Wand hat. Als Faust-
regel gilt eine Handbreite. Da-
durch kann der Wärmetauscher 
auf der Rückseite des Geräts op-
timal arbeiten.
 
Lebensmittel stromsparend auftauen: Tauen Sie 
Lebensmittel vorausschauend auf. Das heißt: Legen 
Sie z.B. ein Stück Fleisch, das Sie am nächsten Tag 
zubereiten möchten am Abend zuvor in den Kühl-
schrank. Dadurch wird die „erkaufte“ Kälte noch 
sinnvoll im Kühlschrank genutzt.

Ihr Paul Schmid
Energiebeauftragter der Gemeinde 

0664/30 50 235
gav-mittleres-russbachtal@outlook.com
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Wichtige Telefonnummern

Feuerwehren 122

Polizei
Polizei Ladendorf

133
059133 3271

Rettung
Krankentransport Vorbestellung

144
148 44

Ärztenotdienst
Gesundheitshotline

141
1450

Landesklinikum Weinviertel 02572 9004-0

Giftinformationszentrale 01  406 43 43

Gasnotruf 128

EVN-Wasser Störungsmeldung 02266  658 30

EVN-Strom Störungsmeldung 0800  800 100

Nahwärme Störungsmeldung 0800  700 400

Jagdleiter (Auffinden von Wildtieren)
Niederkreuzstetten: Wolfgang Gröger
Oberkreuzstetten: Lambert Strobl
Streifing: Michael Zach
Neubau-Kreuzstetten: Helmut Meißl

Autounfälle mit Wildtieren - Polizei

0677  614 666 01
0650  212 41 66
0676  419 17 70
02263  8746

133

Frauenhelpline
Gewaltschutzzentrum

0800  222 555
0800  700 217

Kindergarten Volksschule
Kontakt
Schulgasse 25
2124 Niederkreuzstetten
Tel.: 02263 8472-50
E-Mail: kigak@gmx.at

Kontakt
Schulgasse 25
2124 Niederkreuzstetten
Tel.: 02263 8472-70
E-Mail: vs.kreuzstetten@noeschule.at
Web: http://volksschule.kreuzstetten.at

Dr. Arpad und Dr. Bettina POCK, 
Gruppenpraxis
Ordination Niederkreuzstetten, Bahnstraße 21 
Tel.: 02263 8496
Mo, Di, Do, Fr von 08:00 - 11:00 Uhr
Sa von 08:00 - 10:00 Uhr
Ordination Hautzendorf, Bachgasse 8 
Tel.: 02245 89350
Di, Fr von 16:00 - 17:00 Uhr

Dr. Renata WESTERLUND
Ordination Hochleithen-Traunfeld, 
Gemeindezentrum 1, Tel.: 02245 89 48 02
Mo von 08:00 - 12:00 Uhr
Do von 07:30 - 12:00 Uhr
Ordination Unterolberndorf, Sonnleitengasse 6 
Tel.: 02245 89315
Mi von 07:30 - 12:00 Uhr und 16:30 - 19:00 Uhr
Fr von 07:30 - 12:00 Uhr
Anmeldeschluss ist jeweils ½ Std. vor Ende der 
Ordinationszeiten.

Dr. Elisabeth SCHWARZ
Ordination Niederleis, Kirchengasse 123 
Tel.: 02576 2312
Mo, Mi, Fr von 07:30 - 14:00 Uhr
Di von 07:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 19:00 Uhr

Dr. Sarka TILL
Ordination Ernstbrunn, 
Mistelbacherstraße 19 
Tel.: 02576 2285
Mo von 07:30 - 12:00 Uhr und 
18:00 - 20:00 Uhr (für Berufstätige)
Di, Do von 07:30 - 12:00 Uhr
Fr von 07:00 - 11:30 Uhr

Dr. Christian BALAZS
Ordination Ladendorf, Lindenallee 2 
Tel.: 02575 2401
Mo, Di, Mi, Fr von 07:30 - 12:00 Uhr, 
Mi 15:00 - 18:00 Uhr, Fr 17:00 - 18:00 Uhr

Dr. Karin HAZILAMPRU-SCHREIBER
Ordination Großrußbach, Hauptstraße 31 
Tel.: 02263 64499
Mo, Di, Fr von 07:30 - 12:00 Uhr
Mi von 07:30 - 12:00 Uhr und 
17:30 - 19:30 Uhr (für Berufstätige)
Patientenannahme bis 11:00 Uhr

Ärzte Sonn- und Feiertagsdienste
Außerhalb der Ordinationszeiten wenden Sie sich 
bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, 
in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den 
NÖ-Ärztedienst 141.

Ordinationszeiten der Allgemeinmediziner:innen in unserer Nähe

Standorte der Defibrillatoren in Kreuzstetten

Niederkreuzstetten
im Vorraum des Gmoabauernlodns
Kirchenplatz 5, 2124 Niederkreuzstetten

Oberkreuzstetten
zwischen den Toren des Feuerwehrhauses
Florianigasse 1, 2124 Oberkreuzstetten

Streifing
zwischen den Toren des Feuerwehrhauses
Vordere Dorfstraße 10, 2125 Streifing

Neubau-Kreuzstetten
im Bahnhofsgebäude
Waldstraße 4
2125 Neubau-Kreuzstetten

Nach der Verwendung eines Defis geben Sie bitte 
am Gemeindeamt Bescheid!

Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube
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Die Marktgemeinde Kreuzstetten gratuliert 
den Eltern zum freudigen Ereignis!

Wir freuen uns über jedes Neugeborene und heißen 
es in der Marktgemeinde Kreuzstetten herzlich will-
kommen!

Anlässlich der Geburt eines Kindes erhalten die El-
tern von der Gemeinde Geschenke für ihr Neugebo-
renes.

Ausfolgung der Geschenke setzt voraus, dass das 
Neugeborene mit Hauptwohnsitz in der Marktge-
meinde Kreuzstetten angemeldet ist.
Die Geschenke sind von den Eltern persönlich bin-
nen 12 Monaten nach der Geburt des Kindes zu be-
antragen.

Wir begrüßen:
Elias Alexander Pajger
Marie Wohlmuth
Marion Mathias
Elvira Jawhari

Die Marktgemeinde Kreuzstetten gratuliert 
zu den Jubiläen im 3. Quartal 2026!
70. Geburtstag
Hans Ratzinger (NK)
Klaudia Ortner (NK)
Walter Dürr (NK)
Irene Maria Kitzler (NK)
Mag. Ilse Ratzinger (NK)

75. Geburtstag
Barbara Martinec (OK)

80. Geburtstag
Karl Schuh (NK)

85. Geburtstag
Friedrich Müllner (NK)
Johann Gepp (NK)

Goldene Hochzeit
Helga & Richard Schmid (NK)

Wenn auch Sie demnächst einen runden Geburtstag 
oder ein Hochzeitsjubiläum feiern und wünschen, 
dies zu veröffentlichen, bitten wir um Kontaktauf-
nahme mit der Marktgemeinde Kreuzstetten.

Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

Freibad Kreuzstetten gerettet: Neuer Pächter sichert Saison 2026
Die Freibadsaison 2026 in Kreuzstetten stand noch 
bis ins Frühjahr auf der Kippe, da sich zunächst 
kein:e neue:r Pächter:in finden ließ. Umso größer 
ist nun die Freude bei den Kreuzstetter:innen: Es 
konnte ein neuer Pächter für das Freibad samt Kan-
tine gewonnen werden. 

Dieser Erfolg ist vor allem dem großen Engagement 
der Bevölkerung zu verdanken. Durch die starke 
Verbreitung der Stellenausschreibung in den sozia-
len Medien sowie den Einsatz zahlreicher freiwil-
liger Freibad-Liebhaber:innen konnte schließlich 
eine Lösung gefunden werden.

Die Marktgemeinde Kreuzstetten bedankt sich 
herzlich bei allen Freiwilligen, die ihre Unterstüt-
zung angeboten und damit einen wesentlichen Bei-
trag zur Sicherung der diesjährigen Freibadsaison 
geleistet haben.

Beim neuen Pächter handelt es sich um den Gast-
ronomen Albert Magritzer aus Deutsch-Wagram, 
der ab heuer sowohl das Freibad als auch die Kan-
tine unter dem neuen Namen „Bistro Schwimmflü-
gerl“ betreibt.

Die Marktgemeinde Kreuzstetten wünscht dem 
neuen Pächter und allen Freibad-Besucher:innen 
einen warmen und angenehmen Sommer im Frei-
bad Kreuzstetten!

Öffnungszeiten:
Ab 22. Mai bis Ende August
täglich 09:00 - 19:00 Uhr

Badpächter Albert Magritzer, Tel. 0650/34 11 565

Eintrittspreise 2026
Tageskarten

Erwachsene € 4,10

Kinder (6 J.-15 J.) € 2,80

Menschen mit Behinderung (Ausweis) € 2,80

Pensionist:innen € 3,30

Student:innen/Präsenzdienende € 3,30

Lehrlinge/Schüler:innen € 3,30

Halbtageskarten (ab 14 Uhr)

Erwachsene € 3,30

Kinder (6 J.-15 J.) € 2,00

Menschen mit Behinderung (Ausweis) € 2,00

Pensionist:innen € 2,90

Student:innen/Präsenzdienende € 2,90

Lehrlinge/Schüler:innen € 2,90

Saisonkarten

Erwachsene € 50,00

Kinder (6 J.-15 J.) € 23,00

Menschen mit Behinderung (Ausweis) € 23,00

Pensionist:innen € 42,00

Student:innen/Präsenzdienende € 42,00

Lehrlinge/Schüler:innen € 42,00

Saisonmiete Kabine € 46,00

Für Kinder unter 6 Jahren ist der Eintritt frei!
Für sämtliche Karten ist eine Kästchenbenützung 
kostenlos!

Bei Vorlage des NÖ Familienpasses sowie der 
Saisonkartenrechnung 2026 für Ihr Kind aus 
Kreuzstetten (bis 19 Jahre) erhalten Sie bis Ende 
September am Gemeindeamt eine Rückvergü-
tung von 5 € pro Kind. 
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Werbung Aus der Gemeindestube

Hilfe bei Problemen mit Wespen und Bienen
Immer wieder kommt es vor, dass Wespen oder Bie-
nen in der Nähe von Wohnhäusern und Gärten Nes-
ter bauen und dadurch für Verunsicherung sorgen.

Wenn Sie Probleme mit Wespennestern oder mit 
Bienen haben, können Sie sich an Manfred Grund 
unter 0699/10569434 wenden.

Manfred Grund ist Ansprechpartner für solche Fälle 
und hilft dabei, eine sichere  Lösung zu finden.
Bitte melden Sie sich frühzeitig, damit unnötige Ge-
fahren für Menschen und Tiere vermieden werden 
können.

Grünflächen sind kein Parkplatz
Leider kommt es immer häufiger vor, das PKW-Be-
sitzer:innen Ihre Fahrzeuge in Grünflächen abstel-
len. Diese Art der Abstellung von Fahrzeugen ist 
nicht rechtens – Grünflächen sind per Gesetz keine 
dem Verkehr dienenden Anlagen. 

Sollten Sie öffentliche Flächen vor Ihrem Haus als 
Abstellfläche nutzen wollen, besteht die Möglich-
keit dies mittels Vertrag seitens der Gemeinde be-
willigt zu bekommen und die Grünfläche entspre-
chend zu befestigen.

Hinweis zur Bepflanzung 
auf Gemeindegrund
Die Marktgemeinde Kreuzstetten möchte alle Bür-
ger:innen darauf aufmerksam machen, dass Be-
pflanzungen auf öffentlichem Gemeindegrund nur 
nach vorheriger Absprache mit der Gemeinde er-
folgen dürfen.

Der Grund dafür ist, dass sich unter vielen Grünstrei-
fen und Wegrändern wichtige unterirdische Leitun-
gen befinden – etwa für Strom, Wasser, Ortsbe-
leuchtung, etc. Durch das Wurzelwerk von Bäumen 
und Sträuchern können diese Anlagen beschädigt 
werden, was zu aufwändigen und kostenintensiven 
Reparaturen führen kann.

Wir bitten außerdem um Verständnis, dass bei not-
wendigen Grabungs- oder Wartungsarbeiten keine 
Rücksicht auf bestehende, nicht genehmigte Be-
pflanzungen genommen werden kann.

Veranstaltungen in Kreuzstetten: 
Homepage & Newsletter
Abonnieren Sie den Veranstaltungs-Newsletter der 
Marktgemeinde Kreuzstetten und erhalten Sie je-
den Donnerstagabend Informationen zu den Veran-
staltungen der nächsten zwei Wochen im Gemein-
degebiet.

Hier abonnieren Sie 
den Newsletter!

Veranstaltungen auf 
der Homepage veröffentlichen
Vereine, Gesundheitsdienstleister, Betriebe, usw. 
haben die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen in den 
Online-Veranstaltungskalender selbst einzutragen.
Hier können Sie sich registrieren und Ihre Veran-
staltung eintragen: www.kreuzstetten.gv.at/meine-
seite/auth/login

Die eingetragenen Termine werden – nach Freigabe 
der Redaktion – online im Bereich Veranstaltungs-
kalender angezeigt und im Newsletter angeführt.

Häuser aller Art 
Wohnungen
Grundstücke

Ich vermittle

gerne auch Ihre!
jede Immobilie… 

Franz(i) Michalek

Sie möchten eine Immobilie VERKAUFEN oder VERMIETEN?
Ich SUCHE für meine KUNDEN

0676/85 25 65 200
Rufen Sie mich einfach an…

I

Büro Kreuzstetten
Ich freue mich auf Ihre Anfrage:
   

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge00667700  6600  4499  666677

Kirchenplatz 8 | 2124 Kreuzstetten Kirchenplatz 8 | 2124 Kreuzstetten   
wwwwww..hhaarrrryysskkuueecchhee..aatt  ||  essen@harryskueche.atessen@harryskueche.at  
Unsere Öffnungszeiten finden Sie auf der Homepage. Unsere Öffnungszeiten finden Sie auf der Homepage. 

GerüchteKüche
Eventlocation . Disco . Café & mehr

Täglich frische MittagsmenüsTäglich frische Mittagsmenüs
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Gesunde Gemeinde Kreuzstetten

Liebe Kreuzstetter:innen,
ein gesundes Leben hat viele Facetten: von körper-
licher Aktivität über erholsamen Schlaf bis hin zum 
sozialen Austausch. In den vergangenen Wochen 
und in den kommenden Monaten bietet unsere 
Initiative „Gesunde Gemeinde“ wieder zahlreiche 
Möglichkeiten, um Körper und Geist etwas Gutes zu 
tun.

Rückblick

Kräuterstammtisch 2026
Mit frischem Schwung hat der Kräuterfrühling 
begonnen, und wir starten voller Energie in die 
Sommermonate. Am 10. April fand unser erster 
Kräuterspaziergang in der Umgebung von Nieder-
kreuzstetten statt. Obwohl die Pflanzen zu dieser 
Jahreszeit noch sehr jung waren, reichten sie den-
noch aus, um einen schmackhaften Kräuterauf-
strich sowie einen köstlichen Tee bei Ilse Ratzinger 
zuzubereiten.

Am 25. April nahmen wir gemeinsam mit dem Ar-
beitskreis Umwelt & Energie am Pflanztauschmarkt 
teil. Die Veranstaltung war sehr gut besucht und 
stellte unsere erste Kooperation dar. Das Wetter 
zeigte sich von seiner besten Seite, und es wurde 
fleißig getauscht.

Auch in den kommenden Sommermonaten bleibt 
der Kräuterstammtisch aktiv und bietet eine Viel-
zahl spannender Aktivitäten für alle Interessierten. 
Ein Picknick in der Natur lädt dazu ein, gemeinsam 
Zeit zu verbringen und die Vielfalt der heimischen 
Kräuter zu genießen. Darüber hinaus steht ein wei-
terer Kräuterspaziergang auf dem Programm, bei 
dem erneut die Pflanzen der Umgebung erkundet 
und direkt verarbeitet werden können.

Das Angebot wird durch Workshops ergänzt, die 
sich intensiv mit dem Thema Kräuter und deren 
Verarbeitung befassen. Hier können die Teilneh-
mer:innen ihr Wissen vertiefen und praktische Er-
fahrungen sammeln. Zusätzlich werden weitere 
Broschüren rund um das Thema Kräuter erstellt, 
um die gewonnenen Erkenntnisse und Rezepte für 
alle zugänglich zu machen.

Brigitta Colbert

Frauenstammtisch
Unser regelmäßiger Treffpunkt für Austausch und 
Vernetzung. Hier wird gelacht, diskutiert und ei-
nander unterstützt – ganz im Sinne der mentalen 
Gesundheit. Jeden dritten Donnerstag des Monats 
um 19:30 Uhr in Harry’s Gerüchteküche.

Dancing Queens
Spring Fever – Dance & Celebrate war ein voller Er-
folg! Zahlreiche Frauen folgten der Einladung und 
genossen einen ausgelassenen Abend voller Mu-
sik, Tanz und guter Stimmung. Die Tanzfläche war 
durchgehend gefüllt, es wurde gelacht, gefeiert 
und der Frühling gemeinsam begrüßt. Die Freude 
am Tanzen steht im Vordergrund, was nicht nur 
das Herz-Kreislauf-System, sondern auch die Seele 
stärkt.
Die nächste Ladies Night im Herbst ist bereits in 
Planung.

Mentaltraining für Einsteiger:innen
Im Pfarrhof Oberkreuzstetten fand kürzlich zum 
zweiten Mal die vierteilige Veranstaltungsreihe zum 
Thema Mentaltraining für Einsteiger:innen statt. 
An vier Abenden erhielten die Teilnehmer:innen 
wertvolle Impulse für mehr mentale Stärke im All-

Vzbgm. Seidl-Koch mit Teilnehmer:innen des Mental-
trainings; © Sabrina Seidl-Koch

tag. Themen waren unter anderem der innere Zu-
stand – ruhig und gelassen bleiben in schwierigen 
Situationen, das Formulieren eigener Ziele, sowie 
das Erkennen und Lösen von Blockaden, die Ver-
änderungen oft im Weg stehen. Der vierte Abend 
stand ganz im Zeichen der Integration in den Alltag: 
Wie können die erlernten Methoden nachhaltig an-
gewendet werden. Zum Abschluss wurden die ge-
meinsamen Schritte reflektiert und gefeiert. Durch 
die Abende führten Barbara Wohlmuth und Martin 
Pleil. Die Rückmeldungen der Teilnehmer:innen 
waren durchwegs sehr positiv und zeigen das gro-
ße Interesse an mentaler Stärke und persönlicher 
Entwicklung.

Themenwanderung „Unsichtbare Frauen“
Inspiriert durch das gleichnamige Buch haben wir 
uns mit Claudia Leditzky auf den Weg gemacht, um 
über die Rolle der Frau in unserer Gesellschaft zu 
reflektieren. An sieben Stationen beschäftigten sich 
die Teilnehmerinnen gemeinsam mit der Frage, wie 
Frauen und Mädchen in vielen Lebensbereichen 
noch immer benachteiligt oder übersehen werden. 
Bei interessanten Gesprächen, spannenden Buch-
empfehlungen und unterschiedlichen Perspektiven 
wurde das Thema aus vielen Blickwinkeln beleuch-
tet. Der gemütliche kulinarische Ausklang in der 
Kellergasse bot anschließend Raum für weiteren 
Austausch in angenehmer Atmosphäre.

Workshops mit Sonja Katalinic
Im Rahmen eines Impulsvortrags zum Thema „Ge-
sunder Schlaf“ mit Sonja Katalinic erhielten die 
Teilnehmer:innen spannende Einblicke in die Ursa-
chen von Schlafproblemen und unruhigen Nächten. 
Dabei wurde aufgezeigt, warum viele Menschen oft 
nur schwer abschalten und zur Ruhe kommen.

Mit leicht umsetzbaren psychologischen Tipps, 
praktischen Techniken und aktuellen wissenschaft-
lichen Erkenntnissen wurden Möglichkeiten ver-
mittelt, wie Körper und Geist wieder besser ent-
spannen können. Ziel war es, die Schlafqualität 
nachhaltig zu verbessern und dadurch mit mehr 
Energie und Wohlbefinden durch den Alltag zu ge-
hen.

Die Teilnehmer:innen konnten viele hilfreiche An-
regungen für einen erholsameren Schlaf mit nach 
Hause nehmen.

Im Rahmen der Workshop-Reihe „Die Kunst der 
tiefen Ruhe – entspannt im Alltag und im Schlaf“ 
erhielten die Teilnehmer:innen an drei Abenden 
praktische Techniken zur Stressbewältigung und 
Entspannung. Inhalte waren unter anderem kur-
ze und effektive Übungen für zwischendurch, Non 
Sleep Deep Rest, Progressive Muskelentspannung 
sowie Atemtechniken und Meditation.

Sonja Katalinic beim Impulsvortrag „Gesunder 
Schlaf“; © Sabrina Seidl-Koch
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Die Rückmeldungen waren durchwegs sehr posi-
tiv. Besonders geschätzt wurden die praxisnahen 
Übungen und die angenehme Atmosphäre. Viele 
Teilnehmer:innen setzten die Methoden gleich im 
Alltag effektiv um und gaben an, den Kurs auf jeden 
Fall weiterzuempfehlen.
Diese Workshop-Reihe zeigt einmal mehr das große 
Interesse an Entspannung und psychischem Wohl-
befinden. Die Teilnehmer:innen wünschen sich ei-
nen weiteren Follow-up Kurs im Herbst.

Vorschau & Termine – Bitte vormerken!
Wir laden dich herzlich ein, auch bei unseren kom-
menden Aktivitäten dabei zu sein:

Vorsorge Aktiv
„Vorsorge Aktiv“ ist ein wissenschaftlich begleite-
tes Gesundheitsprogramm für Erwachsene ab 18 
Jahren mit erhöhtem Risiko für Herz-Kreislauf-Er-
krankungen. Im Mittelpunkt stehen die drei Säulen 
Ernährung, Bewegung und mentale Gesundheit 
– mit dem Ziel, den eigenen Lebensstil nachhaltig 
und alltagstauglich zu verbessern.

In einer Gruppe von 8 bis 15 Personen werden die 
Teilnehmenden bis zu 9 Monate von einem fach-
lichen Team begleitet. Die wöchentlichen Treffen 
wechseln zwischen den drei Bereichen und bieten 
insgesamt 72 Stunden Unterstützung auf dem 
Weg zu mehr Wohlbefinden und Gesundheit.

Bei „Vorsorge Aktiv“ können Personen ab 18 Jahren 
teilnehmen, die einen oder mehrere Risikofaktoren 
aufweisen. Der Selbstbehalt für die Teilnehmenden 
beträgt € 84,- für wöchentliche Begleitung für bis zu 
9 Monate.

Risikofaktoren sind:
•	 Bauchumfang: Frauen > 80 cm; Männer > 94 cm
•	 Übergewicht (BMI ab 25 kg/m²) 
•	 Erhöhte Blutzuckerwerte
•	 Erhöhter Blutdruck
•	 Erhöhte Blutfettwerte

LimA
„LimA“ bedeutet Lebensqualität im Alter und ist ein 
aktives Trainingsprogramm für Senior:innen zur 
Gesundheitsförderung, das soziale Teilhabe und 
die Selbstwirksamkeit fördert.

LimA beinhaltet die vier Säulen Bewegung, Ge-
dächtnis, Alltagskompetenz und Lebenssinn. Diese 
werden in verschiedensten Methoden und Übun-
gen kombiniert, um zu einem gesunden, selbstbe-
wussten, selbstständigen und aktiven Alter(n) bei-
zutragen.

Selbstverteidigung 
für Anfänger:innen & Fortgeschrittene
Um ungewollte Situationen im Alltag entschlossen 
und wirkungsvoll entgegentreten zu können, lernst 
du effektive Abwehrmaßnahmen anzuwenden. 

Während des Anfängertrainings erwartet dich ein 
umfangreiches Programm: Im Anwendungstraining 
wirst du lernen, Situationen richtig einzuschätzen 
und mit verhältnismäßigen Mitteln abzuwehren.

Rechtliche Grundlagen und gezielte Entwaffnun-
gen von unerwünschten Angreifern geben dir den 
Feinschliff.

Unser Trainer Martin Eisschill verfügt über langjäh-
rige Polizeierfahrung in der Ausbildung und im Ein-
satz von Abwehrtechniken.

Es ist wieder soweit! Die nächste Herausforderung 
wartet auf dich: Da für viele von euch das letzte 
Training schon längere länger zurück liegt, ist es un-
verzichtbar, dass bereits Gelernte wieder aufzufri-
schen, um uns wieder in die Materie einzuarbeiten. 
Diesmal wird es keine Theorie geben, sondern 100 
% Praxis. Das Ziel dieses Trainings beschäftigt sich 
mit der Wiederholung der Techniken vom Basis-
kurs, damit das persönliche Sicherheitsgefühl ge-
festigt werden kann.

Da die Selbstverteidigung oft am Boden nicht vor-
bei ist, wie einige von euch schon erlebt haben, 
aber leider eine notwendige Angelegenheit ist, wer-
den wir auch für die Verteidigung am Boden die not-
wendigen Techniken wiederholen und trainieren.

Innehalten, tief durchatmen und gemeinsam ge-
sund bleiben – wir freuen uns darauf, dich bei einer 
unserer nächsten Veranstaltungen zu begrüßen!

Informiert bleiben
Unser nächster Arbeitskreis wird am 14. Septem-
ber um 19:15 Uhr stattfinden. Wir freuen uns über 
jede:n, der die „Gesunde Gemeinde“ aktiv mitge-
stalten möchte!
Aktuelle Infos sind im Gemeinde-Schaukasten in 
Niederkreuzstetten, auf unseren Flugblättern, auf 
der Website unserer Gemeinde (unter dem Menü-
punkt „Unsere Gemeinde“ und „Infrastruktur“), 
ebenso wie auch auf Facebook und in unserer 
WhatsApp-Gruppe zu finden. Hierfür bitte die u.a. 
QR-Codes mit der Handykamera öffnen.

Vizebgm Sabrina Seidl-Koch, Tel. 0699/122 93 999
GR & OV Ndk Judith delle Grazie, Tel. 0660/60 777 67

LimA Lebensqualität im Alter
Schnupperstunde

Montag, 28. September 2026 um 10:30 Uhr
Gemeindezentrum
Info & Anmeldung: 

Irene Plesner, Tel. 0664/280 77 61

Selbstverteidigung Basis
für Anfänger

Samstag, 10. Oktober 2026 um 9 bis 17 Uhr
Gemeindezentrum

Kosten: € 95,-
Info & Anmeldung

Marianne Rott, Tel. 0676/369 0 369

Selbstverteidigung
für Fortgeschrittene

Samstag, 7. November 2026 um 14 bis 18 Uhr
Turnsaal VS

Kosten: € 70,-
Info & Anmeldung

Marianne Rott, Tel. 0676/369 0 369
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Groß-Enzersdorf

Groß-Enzersdorf
Partnergemeinde Kreuzstetten

Sprechstunde und Hausbesuche
Konkrete Beratung und Unterstützung zu Ihren 

individuellen Anliegen.
Sprechstunden 2026:

19.6., 3.7., 21.8., 11.9., 25.9., 2.10., 16.10., 
6.11., 20.11., 4.12., 18.12.

Hauptstraße 11, 2124 Kreuzstetten

Hausbesuche: nach Vereinbarung

Community Nursing
Community Nursing unterstützt Menschen dabei, 
möglichst lange aktiv, selbstständig und gesund 
zu bleiben. Diplomierte Gesundheits- und Kran-
kenpfleger:innen - sogenannte Community Nurses 
- bieten dabei kostenfrei wohnortnahe und indivi-
duell abgestimmte Beratung in Gesundheits- und 
Pflegefragen. Die Angebote richten sich insbeson-
dere an ältere Menschen, Personen mit Pflegebe-
darf sowie deren Angehörige.

Frau Monika Rabl-Kladensky ist für 
die Betreuung in Kreuzstetten zu-
ständig. Unterstützt wird sie bei 
Bedarf von ihren Kolleg:innen aus 
dem Groß-Enzersdorfer Communi-
ty Nursing Team.

Was bisher geschah
Nach der Auftaktveranstaltung am 18. November 
2025 starteten die Hausbesuche, Sprechstunden 
sowie Telefonberatungen durch unsere Commu-
nity Nurse. Im Jänner fand zudem ein Vortrag zum 
Thema Demenz statt, über den bereits in der letzten 
Ausgabe der Gemeindezeitung berichtet wurde.

Bis Ende April stand Frau Rabl-Kladensky im Rah-
men ihrer Sprechstunde an acht Freitagen für Be-
ratungen zur Verfügung. 
Darüber hinaus fanden bisher fünfzehn Hausbesu-
che sowie zahlreiche telefonische Kontakte statt. 

Am 28. April referierte der öffentliche Notar Dr. 
Stefan Reisinger aus Mistelbach im Kreuzstetter 
Gemeindezentrum. In seinem interessanten und 
praxisnahen Vortrag zum Thema „Gut vorbereitet 
auf morgen – Rechtliche Vorsorge für Erwachsene“ 
informierte er über Vorsorgevollmacht, Erwach-

senenvertretung, Patientenverfügung und Testa-
ment. Auch diesmal nahmen wieder etwas mehr 
als 30 Personen teil. Das Community Nursing Team 
Groß-Enzersdorf hob erneut die vergleichsweise 
hohe Inanspruchnahme des Angebots in unserer 
Gemeinde positiv hervor.
Im Herbst wird das diesjährige Programm mit ei-
nem besonders interessanten Kurs zum Thema 
„Letzte Hilfe“ abgerundet. Details dazu finden Sie 
weiter unten.

Veranstaltungen & Termine
Die Angebote sind für Sie kostenfrei und finden in 
vertraulichem Rahmen unter Verschwiegenheits-
pflicht statt.

Erreichbarkeiten
Telefon & Email Community Nurse
Montag - Donnerstag: 8 bis 16 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr
Tel. 0664/88948560
community.nurse@gross-enzersdorf.gv.at

Projektverantwortliche Gemeinde Kreuzstetten
Mag.a Judith delle Grazie
Tel. 0660/6077767
judith@dellegrazie.at

Bitte nutzen Sie auch weiterhin dieses neue Ver-
sorgungskonzept – so können wir heuer wertvolle 
Erfahrungen sammeln, die Grundlage für die Ent-
scheidung über die Weiterführung ab 2027 sein 
werden. 
Wir hoffen diesbezüglich auch auf eine baldige Ent-
scheidung des Landes Niederösterreich, in welcher 
Form Community Nursing künftig gefördert werden 
wird.

Mag.a Judith delle Grazie

Stammtisch für pflegende Angehörige
Austauschmöglichkeit für Menschen, die sich als 

pflegende Angehörige in einer besonders for-
dernden Lebenssituation befinden.

Begleitet von Community Nurse 
Monika Rabl-Kladensky.

2. Juli, 8. Oktober 2026, jeweils um 19 Uhr
Harry’s Gerüchteküche

Anmeldung erforderlich unter 0664/88948560.

Letzte Hilfe Kurs
Referentinnen DGKP Renate Gröger-Spitzer & 

DGKP Monika Karl-Schild
Vermittlung des „kleinen 1x1 der Sterbebe-

gleitung“. Das Umsorgen von nahestehenden, 
schwerkranken und sterbenden Menschen am 

Lebensende.
•	 Sterben als Teil des Lebens
•	 Vorsorgen und entscheiden

•	 Leiden lindern
•	 Abschied nehmen

Samstag, 3. Oktober 2026, 15-19 Uhr
Gemeindezentrum Kreuzstetten

Anmeldung erforderlich unter 0664/88948560.

Trauercafé
Austauschmöglichkeit für Menschen, die einen 
Verlust erlitten haben. Denn niemand versteht 

Trauer besser als jene, die davon betroffen sind.
Begleitet von Community Nurse Cornelia Riedl.
12. Juni, 10. Juli, 14. August, 11. September, 

9. Oktober, 13. November, 11. Dezember
jeweils von 13:30 - 15:00 Uhr

Stützpunkt Community-Nursing, Lobaustr. 64/6, 
2301 Groß-Enzersdorf

Anmeldung erbeten unter 0664/889 48 526.

Gefördert vom Land NÖ.Gefördert vom Land NÖ.Die Stadt der 
o�fenen Tore

Die Stadt der 
o�fenen Tore

Groß-Enzersdorf

Groß-Enzersdorf
Partnergemeinde Kreuzstetten
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Bau-Ausschuss
3. Grätzlbegehung – Oberkreuzstetten_1 

Am 27.03.2026 trafen sich rund 25 Interessierte mit 
Vertreter:innen des Gemeinderates und Bürger-
meister Peter Ullmann zur 3. Grätzlbegehung. Trotz 
herausfordernden Witterungsbedingungen wurde 
das geplante Areal (Hauptstraße ab Lagerhaus bis 
Hippleserweg und retour über Hochreithgasse hin 
zu Schulgasse) abgegangen. 

Hauptaugenmerk lag auch hier auf Schäden in der 
Infrastruktur (Gehwege, Kanaleinläufe, Grünstrei-
fen, Straßen, …). Aber auch nachteilig aufgestellte 
Verkehrsschilder und Lichtverschmutzung durch 
Straßenlaternen wurden thematisiert. 

Ebenso tauchte auch bei dieser Begehung wieder 
mehrmals das Problem von massiven Oberflächen-
wässern bei Starkregen auf (Schulgasse). Was wie-
derum deutlich zeigt, wie dringend in Zukunft bei 
Bauprojekten und Umwidmungen noch mehr Au-
genmerk auf den Klimawandel gelegt werden muss.

Die Teilnehmer:innen machten weiters auf gefähr-
liche Verkehrsstellen und überhöhte Fahrgeschwin-
digkeit auf Schulwegen aufmerksam. 

Wie bei jeder Grätzlbegehung wurde eine detaillier-
te Mitschrift erstellt. Diese können Sie auf der Ge-
meinde-Homepage einsehen:
Marktgemeinde Kreuzstetten - Startseite / Gemein-
deamt & Politik / Politik / Bau-Ausschuss

Wenn Sie Informationen zu den Begehungen auf 
anderem Wege wollen, melden Sie sich gerne bei 
einem Mitglied des Bau-Ausschusses. 

Weitere Themen derzeit im Bau-Ausschuss
•	 Bearbeitung der Ergebnisse der Grätzlbegehun-

gen (Berichte folgen)
•	 Planung nächste Begehung
•	 Änderungen des Örtlichen ROP 
•	 u.v.m.

Kontaktmöglichkeit mit den Mitgliedern des Bau-
Ausschusses:
bauausschuss@kreuzstetten.gv.at

Die Mitglieder:
Lisi Perschl (Die Grünen Kreuzstetten – Vorsitzende)
Judith delle Grazie (Kom:mit)
Jürgen Nagl (SPÖ)
Hubert Ullmann (ÖVP – Vorsitzende Stv.)
Peter Ullmann (Bürgermeister/Baubehörde)

Klimabündnis Kreuzstetten
World-Overshoot-Day

Jährlich wird von Wissenschaftlern jener Tag einge-
ordnet, an dem jedes Land seine natürlichen Res-
sourcen verbraucht hat. 

Österreich: 2. April 2026!
Seit den 1960er Jahren hat sich unser Verbrauch 
mehr als verdreifacht. Wenn alle Länder so leben 
und konsumieren würden wie wir, bräuchten wir 
vier Erden.

Was können wir tun?
•	 bewusster einkaufen und essen
•	 Energie einsparen, Ökostrom bevorzugen
•	 reparieren, pflegen, recyceln
•	 Mobilität und Reisegewohnheiten überdenken
•	 weniger Kleidungsstücke kaufen

Unser Einfallsreichtum und Verantwortungsgefühl 
für zukünftige Generationen ist gefragt!

Wir sind Klimabündnisgemeinde – 
Auch Ihre Beiträge zum Thema 

sind willkommen und erwünscht.

Lisi Perschl (Umwelt-GR)

Aus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

Bild: Global Footprint Network 2026, www.overshootday.org and www.footprintnetwork.org
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Europa im Gemeinderat
Liebe Gemeindebürger:innen! 

30 Jahre Österreich in der Europäischen Union
Eine Entscheidung für Stabilität, Frieden und Wohl-
stand - Am 12. Juni 1994 entschieden sich knapp 
zwei Drittel der Österreicher:innen in einer Volks-
abstimmung für den Beitritt Österreichs zur EU. Die 
Mitgliedschaft in der Europäischen Union hat un-
serem Land seither zahlreiche neue Chancen und 
Möglichkeiten eröffnet – wirtschaftlich, politisch, 
kulturell, persönlich.

Kulturhauptstädte Europas 2026
Im Jahr 2026 tragen Oulu in Finnland und Trenčín 
in der Slowakei den Titel „Kulturhauptstadt Euro-
pas“. Mit zahlreichen kulturellen Veranstaltungen, 
Ausstellungen und Aufführungen soll der Reichtum 
und die Vielfalt der europäischen Kulturen sicht-
bar gemacht werden. Das finnische Oulu wird sich 
unter dem Motto „Kultureller Klimawandel“, den 
aktuellen globalen Herausforderungen der Wi-
derstandsfähigkeit gegenüber dem Klimawandel 
widmen. Das slowakische Trenčín setzt unter dem 
Motto „Neugier erwecken“ auf das gemeinsame 
Brücken bauen zwischen Menschen, Vergangenheit 
und Zukunft und den europäischen Austausch.

9. Mai – Europatag der Euro-
päischen Union
Gerade in den letzten Monaten 
hat sich gezeigt, wie wichtig es 
ist, dass wir als vereintes Euro-
pa auftreten und welche Stärke wir dadurch haben. 
Zahlreiche Institutionen und Organisationen in Ös-
terreich haben den Europatag mit Veranstaltungen, 
Festen und Initiativen gefeiert. In Krems zum Bei-
spiel hat man ein Europapicknick veranstaltet. In 
Wien wurde auf der Mariahilferstrasse die Vielfalt 
Europas mit Klängen, Düften und Geschmäckern 
einzelner Länder sichtbar und erlebbar gemacht. 
Neben Einblicken in Tourismus, Kultur und Kulina-
rik gab es auch die Möglichkeit, spannende EU-ge-
förderte Projekte kennenzulernen.

Marktgemeinde Kottingbrunn in Niederösterreich 
hat zu einem Europafest im Wasserschloss eingela-
den. 

EU-Aufbauplan: Weitere 515,5 Millionen Euro für 
Österreich 
Die Europäische Kommission hat Ende des Jahres 
2025 die Auszahlung von 515,5 Millionen Euro aus 
der nationalen Aufbau- und Resilienzfazilität an Ös-
terreich genehmigt, womit sich die bisher bewillig-
ten Mittel auf rund 3,3 Milliarden Euro summieren. 
Mit den Geldern werden 20 Etappenziele und Ziel-
werte („Meilensteine“) finanziert – darunter Projek-
te in den Bereichen Gesundheit, Nachhaltigkeit und 
Innovation wie die „Community Nursing“-Initiati-
ve, Pfand-Rücknahmeautomaten, emissionsfreie 

Busse sowie Förderungen für Mikroelektronik und 
Wasserstoff. Der österreichische EU-Aufbauplan 
2020–2026 umfasst insgesamt 34 Investitionen und 
29 Reformen, die den ökologischen und digitalen 
Wandel fördern und Österreich bis 2026 rund 3,96 
Milliarden Euro an Zuschüssen aus der Aufbau- und 
Resilienzfazilität einbringen sollen. 

Europäisches Zentrum für demokratische Resi-
lienz nimmt Arbeit auf 
Im Februar 2026 hat das Europäische Zentrum für 
demokratische Resilienz (ECDR) offiziell seine Tä-
tigkeit aufgenommen. Das Zentrum soll den Aus-
tausch zwischen EU-Institutionen, Mitgliedstaaten 
und Zivilgesellschaft stärken und dazu beitragen, 
die demokratische Widerstandsfähigkeit in der 
Europäischen Union zu sichern sowie das Vertrau-
en der Bürger:innen in demokratische Systeme zu 
festigen. Das Zentrum ist Teil des „Europäischen 
Schutzschilds für die Demokratie“, der Maßnah-
men gegen Informationsmanipulation und Des-
information vorsieht. Geplant sind unter anderem 
Instrumente zur Unterstützung widerstandsfähiger 
Wahlen, Plattformen für Forschung und Austausch 
sowie Initiativen zur stärkeren Einbindung der Bür-
ger:innen.

Europäischer Notruf 112 - eine einheitliche Tele-
fonnummer für Europa
Der im Jahr 2009 ins Leben gerufene „Tag des Eu-
ropäischen Notrufs“ findet jährlich am 11. Februar 
statt. Mit dem symbolischen Datum 11.2. soll das 
Wissen über die Notrufnummer „112“ verbreitet 
werden. Ziel ist es, durch Aktivitäten und Öffent-
lichkeitsarbeit die Notrufnummer bekannter zu 
machen.

In einer Notlage können die Bürger:innen die na-
tionalen Notdienste von überall in der EU aus errei-
chen, indem sie die gleiche Nummer 112 wählen. 
Der Europäische Notruf ist überall in der EU gebüh-
renfrei verfügbar. Alle Anrufe an die Nummer 112 
werden automatisch an die Leitstelle vor Ort durch-
gestellt. Somit ist sichergestellt, dass in jedem Fall 
rasche Hilfe geleistet werden kann. Die Nummer 
kann im Notfall selbst bei gesperrtem Mobiltelefon 
– ohne Netzvertrag, SIM-Card, PIN oder Guthaben – 
kostenfrei gewählt werden.

Ihre Europa-Gemeinderätin
Dipl. Ing. Monika 

Wood-Ryglewska M.A.
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Gemeindevertreter Gemeindevertreter

Liebe Kreuzstetter:innen,
zu Beginn dieses Berichts möchte ich eine persönli-
che Klarstellung zum Artikel in der letzten Gemein-
dezeitung machen:

Ich möchte mich bei Kerstin ausdrücklich entschul-
digen. Meine Formulierung hat den Eindruck er-
weckt, dass es die Nikoloaktion in Kreuzstetten seit 
längerer Zeit nicht mehr gegeben hätte, was jedoch 
nicht stimmt. Tatsächlich hat Kerstin diese schöne 
Tradition die letzten zwei Jahre lang privat mit gro-
ßem Einsatz und viel Leidenschaft organisiert und 
begleitet.

Die nun anstehende Übergabe wurde gemeinsam 
mit ihr abgestimmt. Wir freuen uns, diese Tradition 
nun weiterführen zu dürfen.

Abseits des Nikolos, über den wir in der kommen-
den Gemeindezeitung ausführlich berichten wer-
den, gibt es auch weitere Themen, die uns als Partei 
und Gemeinschaft die vergangenen Monate be-
schäftigt haben und wofür wir gemeinsam stehen: 

Grundsatzvereinbarung 
Altstoffsammelzentrum + Grünschnitt
In der Gemeinderatssitzung am 11. Dezember 2025 
wurde eine Grundsatzvereinbarung zum Neubau 
eines gemeinsamen Altstoffsammelzentrums (ASZ) 
beschlossen. Obwohl das bestehende ASZ in Ober-
kreuzstetten den gesetzlichen Anforderungen ent-
spricht, könnten zukünftige Änderungen in der Ab-
fallwirtschaft einen Neubau erforderlich machen. 
Ein gemeinschaftlicher Neubau für die Gemeinden 
Gaweinstal, Ladendorf und Kreuzstetten könnte 
kosteneffizienter sein und erweiterte Öffnungszei-
ten bieten, die Berufstätigen zugutekommt. Der-
zeitig ist der Neubau jedoch noch nicht von allen 
Gemeinden genehmigt. Zudem können wir die 
von der Opposition genannten jährlichen Verluste 
durch den Wegfall des ASZ nicht nachvollziehen, da 
wichtige Kostenfaktoren nicht berücksichtigt wur-
den. 

Ein zentraler Sammelort ist zudem umweltfreundli-
cher, durch längere Öffnungszeiten für die Bevölke-
rung attraktiver und ermöglicht der Gemeinde eine 
deutlich bessere und langfristig planbare Kosten-
struktur.

Rechnungsabschluss 2025
In der Gemeinderatssitzung vom 26. März 2026 
wurde der Rechnungsabschluss für das Jahr 2025 
(REAB 2025) beschlossen. Trotz der herausfordern-
den Rahmenbedingungen im Jahr 2025 fällt der 
Rechnungsabschluss insgesamt solide aus.

Spannender war aus unserer Sicht jedoch die Ab-
stimmung über die Genehmigung des REAB 2025. 
Wie bekannt, hat die Opposition geschlossen gegen 
die Genehmigung gestimmt. Hier stellt sich uns die 
Frage, warum im Tagesordnungspunkt zuvor, dem 
Bericht der Kassaprüfung, nicht auf irgendwelche 
Missstände im REAB 2025 hingewiesen wurde. Im 
Kassabericht selbst gab es nämlich keine Bean-
standungen. In diesem Zusammenhang stellt sich 
uns auch die Frage, ob der Opposition die Vorga-
ben der Niederösterreichischen Gemeindeordnung 
bekannt sind, denn laut dieser muss der Prüfungs-
ausschuss den Rechnungsabschluss auf Richtig-
keit überprüfen (siehe § 82 Abs. 2 NÖ GO 1973 
vom 06.05.2026). Somit ist es für uns unerklärlich, 
wie man die Prüfungen durchführen kann und im 
nächsten Tagesordnungspunkt gegen die eigene, 
gesetzlich vorgegebene Arbeit stimmt.

Zusammenfassend gilt zu sagen, dass trotz schwie-
riger finanzieller Lage, die nahezu alle Gemeinden 
in Österreich betrifft, wir trotzdem Investitionen in 
der Gemeinde tätigen können (siehe Erweiterung 
Kindergarten, Hochwasserschutz, Sanierung Bä-
ckergasse). Und sogar mit einem zu diesem Zeit-
punkt „fiktiven“ Plus abschließen.

Felder sind keine Gehwege: 
Bitte bleib auf den Wegen!
Zuletzt gab es vermehrt Beschwerden aus der Be-
völkerung, dass Personen – mit oder ohne Hund 
– querfeldein über Felder und Wiesen gehen. Dies 
verursacht erhebliche Probleme: Selbst scheinbar 
unbewachsene Flächen sind häufig bereits einge-
sät und werden durch Betreten beschädigt. Hun-
dekot im Futter gefährdet Nutztiere und Wildtiere 
werden in ihren Rückzugsräumen gestört. Darüber 

hinaus führen entstandene Trampelpfade dazu, 
dass landwirtschaftliche Flächen auf Satellitenbil-
dern irrtümlich als Wege erfasst werden, was zu fi-
nanziellen Einbußen führen kann.

Unsere Bitte: Nutzt zum Spazierengehen und für 
Hunde ausschließlich die vorhandenen Wege und 
respektiert die Arbeit der landwirtschaftlichen Be-
triebe sowie den Lebensraum der Tiere.

(Acker-)Grenzen einhalten
In letzter Zeit kam es wiederholt zu Verstößen 
gegen Grundstücksgrenzen, insbesondere bei Ar-
beiten auf Feldern und Äckern. Dabei handelt es 
sich keineswegs um ein Kavaliersdelikt, sondern 
um ein Problem mit unangenehmen Folgen für 
alle Beteiligten. Werden Flächen über die eigenen 
Grundstücksgrenzen hinaus bearbeitet, können 
die Grundstücksverhältnisse unklar werden und 
es können Konflikte entstehen. Zudem können in 
solchen Fällen kostenintensive Vermessungen er-
forderlich werden, deren Kosten der/die Verursa-
cher:in zu tragen hat.

Wir bitten daher alle Bewirtschafter:innen, bei der 
Bearbeitung der Flächen besonderes Augenmerk 
auf die Einhaltung der Grundstücksgrenzen zu le-
gen und ausreichend Abstand zu halten. So lassen 
sich unnötige Kosten und Ärger vermeiden.

Bänke am Fußballplatz saniert
Ebenfalls wurde in der letzten Gemeinderatssit-
zung die Kostenübernahme für die Erneuerung der 
Sitzbänke beim Fußballplatz beschlossen.  

Die in die Jahre gekommenen Zuschauerbänke 
wurden umfassend saniert. Dabei wurden die Sitz-
flächen mit neuem Holz beplankt. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen und lädt ganz Kreuzstetten, 
ob jung oder alt, wieder zum bequemen Verweilen 
ein.

Ein großes Dankeschön gilt dem FC Kreuzstetten 
für die handwerkliche Umsetzung. Somit sind die 
Sitzbänke für die kommenden Jahre wieder bes-
tens gerüstet.

Ferienspiel Kreuzstetten 2026
Zusammen mit Vizebürgermeisterin Sabrina Seidl-
Koch und Martina Preglej-Ullmann organisieren 
Jürgen Nagl und ich das Ferienspiel für den Som-
mer 2026. Die Vorbereitungen verlaufen gut. Das 
Ferienspiel wird an mehreren Tagen im Sommer 
2026 für Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren aus der 
Marktgemeinde Kreuzstetten stattfinden, wobei 
einige Veranstaltungen spezifische Altersgrenzen 
haben. Wir bedanken uns herzlich bei allen teilneh-
menden Vereinen für ihre Unterstützung. Ebenso 
auch bei Sabrina Seidl-Koch für die Übernahme 
der Hauptorganisation und bei Martina Preglej-Ull-
mann für ihre tatkräftige Mithilfe.

In diesem Sinne wünsche ich – 
stellvertretend für die SPÖ Kreuzstetten – 

einen sonnigen und erholsamen Sommer.

Eure SPÖ Kreuzstetten
GR Mathias Mitterhofer
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Liebe Menschen in Kreuzstetten!

Verein Hilfswerk Brünnerstraße-Kreuttal
Kürzlich war vom Hilfswerk die Generalversamm-
lung. Aus unseren Reihen wurden Isabella Schmid 
und ich (Martin Mathias) in den Vorstand gewählt. 
Der Verein kümmert sich um soziale Anliegen.

Finanzen
Der Rechnungsabschluss und Voranschlag unserer 
Gemeinde umfassen jeweils ungefähr 300 Seiten. 
Darin sind alle Vorgänge und Pläne sehr komplex 
abgebildet. Viele Zahlen sind vorgegeben und erge-
ben sich durch Fakten. In einigen Sparten können 
wir als Gemeinde aktiv gestalten. 

Manche Dinge sind für uns nicht in Ordnung. Für 
diesen Fall gibt es keine Zustimmung von uns. Die 
Einnahmen eines Grundstücksverkaufs sind laut 
Gemeindeordnung so zu reservieren, dass bei Gele-
genheit wieder ein Grundstück angeschafft werden 
kann. Sie sollen nicht in den Alltag einfließen. Ich 
hoffe, auch in unserer Gemeinde verhält es sich so, 
ansonsten tue ich mir mit einer Zustimmung zum 
Gesamtpaket schwer.

Wir setzen uns für den Vermögenserhalt ein.

Bankomat
Der Geldausgabeautomat wird rege genutzt und 
erfreut sich großer Beliebtheit. In einer Gemein-
devorstandssitzung brachte Roman Kraft den Vor-
schlag einer Überdachung ein. Der Bürgermeister 
will diesen Vorschlag zum Glück weiter verfolgen.

Siedlung Teichfeld
Wir wollen eine kostenwahre Zuteilung der entstan-
denen Kosten. Da die Gebührentarife für den Kanal 
von den anfallenden Kosten berechnet werden, 
müssen die hier lebenden Menschen irgendwann 
mehr Gebühren bezahlen, als tatsächlich von dem 
Kanal verursacht wurden. Wir achten darauf, dass 
die Leute nicht zu viel zahlen müssen.

Bau-Ausschuss 
Hubert Ullmann ist für uns in diesem Gremium. Vol-
ler Euphorie wurde gestartet. Da das Ergebnis einer 
Besprechung nicht mal bis zur nächsten Gemein-
deratssitzung hielt, ist Huberts Optimismus derzeit 
etwas gedämpft.

Traktor
Ein Gemeindetraktor wurde sehr stark beschädigt 
durch den Unfall im Winter. Die Gemeinde schaffte 
stattdessen einen neuen Traktor per Ratenzahlung 
an. Das unverzichtbare Arbeitsgerät ist eine sinn-
volle Investition und wurde bereits von den Ge-
meindearbeitern übernommen.

Die Vorgänge rund um die Beschaffung waren sehr 
transparent, auch weil wir ein zweites Angebot ein-
bringen durften. Danke an alle Fraktionen für die 
gute Umsetzung und Zusammenarbeit.

Sonnwendfeier
Wir laden Sie herzlich ein, am Freitag, 19. Juni, am 
Abend auf den Sportplatz zu kommen und mit uns 
gemeinsam zu feiern.

Für das Team der 
Volkspartei Kreuzstetten 

(ÖVP)

Martin Mathias

volkspartei
kreuzstetten

Hochreithgasse 64
2124 Oberkreuzstetten

0670/ 203 90 50

Montag + Donnerstag:  900– 1100 | 1400–  17 00

Dienstag + Freitag:  900– 1100 | 1600– 18 00

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

www.tierordination-pfeffer.at
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Bernhar

www.seimann-installationstechnik.at
 

T: 02263/20345
M: 0664/88871998 
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Liebe Kreuzstetter:innen,

bei Kom:mit tut sich viel! 
Unser Ziel ist es, das Mit-
einander in unserer Ge-
meinde zu stärken und 
praktische Hilfe im Alltag 
zu bieten. Die letzten Mo-

nate haben gezeigt, wie viel Freude gemeinsames 
Tun macht.

Die große Song Contest-Party am 16. Mai in „Har-
ry‘s Gerüchteküche“ findet erst nach Redaktions-
schluss statt. Aus heutiger Sicht können wir sa-
gen: die Vorfreude auf das Event ist schon riesig! 
Mit Live-Übertragung, Dance-Warm-Up von DJane 
Cloud und jeder Menge guter Laune werden wir ge-
meinsam mit Jung und Alt das Finale feiern. Danke 
schon jetzt an alle für das gemeinsame Feiern, Tan-
zen und Mitfiebern!

Auch unser Smart Café im April war wieder ein vol-
ler Erfolg. Es ist schön zu sehen, wie unkompliziert 
Fragen zu Smartphones und Tablets geklärt und 
kleine „Technik-Hürden“ gemeinsam genommen 
werden können. Da die Nachfrage groß ist und die 
Technik sicher auch weiterhin für die eine oder an-
dere Herausforderung sorgen wird, planen wir be-
reits den nächsten Termin für den Herbst:

Spielenachmittag: Kom:mit ins Freibad!
Unser Spielenachmittag wächst stetig – darüber 
freuen wir uns sehr! Besonders schön ist es zu se-
hen, dass immer wieder neue Gesichter den Weg zu 
uns finden und die Runde bereichern.
Für die kommenden Termine haben wir uns eine 
besondere Location ausgesucht: Zum Zeitpunkt 
des Erscheinens dieser Zeitung hat unser Spiele-
nachmittag bei hoffentlich schönem Wetter be-
reits Premiere im Freibad gefeiert. Sollte der neue 
Standort bei euch gut angekommen sein, möchten 
wir die Spielenachmittage in den Sommermonaten 
künftig ins Freibad verlegen – jeweils am zweiten 
Samstag im Monat.

Bei Schlechtwetter findet der Spielenachmittag wie 
gewohnt im Gemeindezentrum statt.
Kommt vorbei, spielt mit und genießt die gemütli-
che Atmosphäre – wir freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame, lustige Nachmittage!

Kom:mit ins Theater: 
Vorhang auf für gemeinsames Kulturerleben!
Nach dem gelungenen Auftakt unserer gemeinsa-
men Theaterfahrten im Vorjahr mit 24 begeisterten 
Teilnehmer:innen führt Kom:mit dieses kulturelle 
Angebot weiter: Ab Herbst 2026 haben Interessierte 
erneut die Möglichkeit, vier Mal pro Jahr gemein-
sam Aufführungen an namhaften Wiener Bühnen 
zu besuchen. Das abwechslungsreiche Programm 
umfasst eine Auswahl aus Oper, Operette, Musical, 
Ballett, Kabarett sowie Sprechtheater. 

Das nächste Theaterabonnement startet im Sep-
tember 2026. Zur Auswahl stehen drei Preiskatego-
rien (€ 400, € 450 und € 500). Die gebuchten Karten 
sind verbindlich abzunehmen, können bei Verhin-
derung jedoch gerne weitergegeben werden. Eine 
Kündigung des Abonnements ist jeweils bis Ende 
Juli eines Jahres möglich.

Die An- und Abreise erfolgt komfortabel mit dem 
Bus ab Kreuzstetten direkt zum Veranstaltungsort 
und wieder retour. Ganz nach dem Motto: Einstei-
gen, zurücklehnen, Kultur genießen! Die Kosten 
für die Busfahrten sind in den oben angeführten 
Preisen bereits enthalten.

4. Smart-Café
  

am 3. Oktober 2026 von 10 bis 12 Uhr
in Harry’s Gerüchteküche

Kommen Sie vorbei – wir helfen Ihnen!

Spielenachmittag
 

am 13. Juni, 11. Juli, 8. August 2026
ab 14 Uhr im Freibad

Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag!

Welche Vorstellungen im Theaterjahr 2026/27 be-
sucht werden, wird nach Veröffentlichung der 
Spielpläne der jeweiligen Bühnen festgelegt. Die 
Termine und Details zu den Aufführungen werden 
ab Herbst 2026 so früh wie möglich und erfahrungs-
gemäß mit mehrwöchiger Vorlaufzeit bekannt ge-
geben.

Was haben wir im Theaterjahr 25/26 erlebt? Unse-
re erste gemeinsame Fahrt führte uns im Oktober 
2025 in die Operette „Die Fledermaus“ ins frisch 
renovierte Theater an der Wien. Es folgten „Die 
Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull“ in den 
Kammerspielen. Vor der Vorstellung planten wir 
hier extra Zeit für einen Aufenthalt in der vorweih-
nachtlich geschmückten Wiener Innenstadt ein. Ein 
besonderes Highlight war im Frühling das Musical 
„Maria Theresia“ mit hervorragenden Sitzplätzen 
und eindrucksvoller Inszenierung. Nun freuen wir 
uns auf „Hoffmanns Erzählungen“ Ende Juni in der 
Volksoper.

Das Anmeldeformular sowie die genauen Abonne-
mentbedingungen finden Sie unter www.kommit.
at im Bereich „Angebote“. Rufen Sie gerne auch ein-
fach an: Auf Wunsch bringen wir Ihnen die Unter-
lagen gerne vorbei oder beantworten Ihre Fragen 
telefonisch.
Ihre Ansprechpartnerin rund um das Theaterabon-
nement: Judith delle Grazie, Tel. 0660/60 777 67

Schon jetzt vormerken: Kom:mit in die Therme!
Auch wenn wir uns gerade auf die warme Jahres-
zeit freuen, denken wir schon an die gemütlichen 
Stunden im Winter. Aufgrund der Nachfrage planen 
wir für die kalte Saison wieder Thermenfahrten. 
Genaue Termine folgen, aber merkt euch schon 
jetzt vor: Es ist angedacht, die Thermenfahrten in 
regelmäßigen Abständen zu wiederholen.

Organisation und Ablauf
Wir fahren mit dem Bus in Kreuzstetten um 14 Uhr 
ab und kehren gegen 20 Uhr wieder zurück. Der Auf-
enthalt in der Therme beträgt rund 4 Stunden. Bei 
der Ankunft erhalten alle Teilnehmer:innen ihr Ein-
trittsband direkt vor Ort.

Kosten
•	 Anmeldung: bis eine Woche vor Termin.
•	 Eintritt: bar im Bus zu bezahlen.
•	 Buskosten: werden je nach Teilnehmer:innen-

zahl berechnet.
•	 Konsumationen und optional Sauna-Aufzah-

lung sind beim Auschecken individuell zu be-
gleichen.

Hast du Interesse?
Dann laden wir dich herzlich ein, sich bereits jetzt 
bei uns vormerken zu lassen. Wir melden uns recht-
zeitig, sobald ein konkreter Termin feststeht.
Information bei Sabrina Seidl-Koch, Tel. 0699/122 
93 999)

Fahrradboxen vorerst nicht umgesetzt
Im vergangenen Jahr wurde die Idee vorgestellt, 
versperrbare Fahrradboxen beim Bahnhof Nieder-
kreuzstetten zu errichten, um Pendler:innen eine 
sichere Abstellmöglichkeit für ihre Fahrräder zu 
bieten.

Da sich trotz Interessensabfrage keine konkreten 
Interessent:innen gemeldet haben und die An-
schaffungskosten sehr hoch sind, wird das Projekt 
vorerst nicht weiterverfolgt. Sollte künftig wieder 
Bedarf bestehen, kann das Thema jedoch erneut 
aufgegriffen werden.

Unabhängig davon wird „Am Waldberg“ im unteren 
Teil des Parks ein neuer Fahrradständer errichtet. 
Dieser ermöglicht künftig ein sicheres Absperren 
von weiteren Fahrrädern und soll damit eine prak-
tische Abstellmöglichkeit für Pendler:innen schaf-
fen. Gleichzeitig soll damit auch das unerlaubte 
Anhängen von Fahrrädern an Verkehrszeichen be-
endet werden.

Grätzlhilfe – Hilfe aus der Nachbarschaft
Mit der Grätzlhilfe wurde eine Initiative ins Leben 
gerufen, die Menschen innerhalb ihres unmittelba-
ren Wohnumfelds miteinander verbindet. Ziel ist es, 
unkomplizierte Unterstützung im Alltag zu ermög-
lichen und das nachbarschaftliche Miteinander zu 
fördern. So werden Zusammenhalt, gegenseitige 
Hilfe und Gemeinschaft direkt vor Ort gestärkt.

Einfach QR-Code scannen und schon tritt man der 
jeweiligen WhatsApp-Gruppe bei – dieses Angebot 
ist nicht an eine Mitgliedschaft von Kom:mit gebun-
den – wir stellen lediglich eine Plattform zur gegen-
seitigen Unterstützung zur Verfügung:

Jetzt Theaterplätze sichern!
 

Anmeldefrist
für das Theater-Abonnement 26/27

bis Ende Juli 2026
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Neu: Wienerstraße - Neugasse  - Felixgasse - Brei-
tegasse  - Flurgasse - Lindengasse - Berggasse
(Sebastian Georgescu 0650/4961717)

Um die Gestaltung der Böschung in der Wiener 
Straße mit den Anrainer:innen abzustimmen, fan-
den dort seit Herbst bereits drei Begehungen statt. 
In diesem Rahmen entstand auch die Idee, eine 
eigene Grätzlhilfe-Gruppe einzurichten, über die 
künftig Termine für die gemeinsame Böschungs-
pflege unkompliziert abgestimmt werden können.

Nun wird die Gruppe auf die gesamte Wiener Straße 
sowie die Neugasse, Felixgasse, Breitegasse, Flur-
gasse, Lindengasse und Berggasse erweitert. Ziel 
ist es, den nachbarschaftlichen Austausch weiter 
zu stärken und gegenseitige Unterstützung im All-
tag noch einfacher zu ermöglichen. Denn je mehr 
Menschen mitmachen, desto lebendiger wird das 
Miteinander im Grätzl.

Kom:mit in den Englischkurs
Auch heuer bieten wir in den Sommerferien wieder 
Englischkurse für Kinder an. In beiden Kursen sind 
aktuell noch freie Plätze verfügbar.

Es gibt einen gemeinsamen Kurs für Kinder, die im 
Schuljahr 2025/26 die 3. oder 4. Klasse der Volks-
schule besucht haben. Zusätzlich findet ein Kurs für 
Kinder nach der 1. Klasse AHS bzw. MS statt.

Das abwechslungsreich gestaltete Programm ist 
darauf ausgerichtet, die Englischkenntnisse der 
Kinder entsprechend ihrem Alter und Sprachniveau 
zu fördern und ihnen einen selbstbewussten Ein-
stieg in die nächste Schulstufe zu erleichtern.

Kurs nach der 3. und 4. Klasse Volksschule
•	 Termin: 31.08. bis 04.09.2026
•	 Uhrzeit: 08:30 bis 12:30 Uhr
•	 Ort: Volksschule Kreuzstetten
•	 Referentin: Renate Artbauer
•	 Kosten: € 160,-

Kurs nach der 1. Klasse AHS bzw. MS
•	 Termin: 25.08. bis 29.08.2026
•	 Uhrzeit: 08:30 bis 12:30 Uhr
•	 Ort: Gemeindezentrum Kreuzstetten
•	 Referentin: Renate Artbauer
•	 Kosten: € 160,- plus anteilige Raumkosten (€ 

120,- werden auf die Teilnehmer:innen aufge-
teilt)

Die Kurse finden ab sechs Teilnehmer:innen statt 
(diese Zahl ist in beiden Kursen bereits erreicht). 
Die Anmeldung ist verbindlich. Sollte durch eine 
Abmeldung die Mindestteilnehmer:innenzahl un-
terschritten werden, sind die Kurskosten dennoch 
zu tragen.

Anmeldung und Rückfragen:
Judith delle Grazie, Tel. 0660/60 777 67

Kom:mit mach mit! 
Und so geht’s: Du hast ein Anliegen oder möchtest 
eine Idee in unserer Gemeinde verwirklichen?

Dann komm zu Kom:mit! Wir sind KEINE Partei, 
sondern eine überparteiliche Liste.
Wir sind offen für die Mitwirkung aller Bürger:innen 
aus der Gemeinde Kreuzstetten, die etwas zum Ge-
meinwohl unseres Ortes beitragen wollen.
Wir sind teamorientiert, kreativ und innovativ, und 

wir freuen uns über deine Beteiligung!
Vieles konnten wir schon verwirklichen. Was 
kom:mt (Neues) mit dir? Melde dich bei uns!

Danke an alle, die Kom:mit unterstützen, mitden-
ken und mitgestalten. Gemeinsam können wir viel 
bewegen.
Halte dich auf dem Laufenden – über unseren 
Schaukasten (in Niederkreuzstetten), auf unserer 
Homepage www.kommit.at oder auf unserer Face-
book-Seite https://www.facebook.com/kommit4u!

Herzliche Grüße,
GR Sylvia Fechter, 

Vizebürgermeisterin Sabrina Seidl-Koch, 
GR & OV Niederkreuzstetten Judith delle Grazie 

& das Team von Kom:mit

Jetzt anmelden – noch freie Plätze verfügbar!

 

Englisch lernen in den Sommerferien mit Spaß 
und in kleiner Gruppe.
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Auf die Zukunft schauen.

Unser 
Weinviertel.

Unser 
Wasser.

EVN Wasser liefert in das gesamte Weinviertel flächendeckend Trinkwasser in 
Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad. Auch in Zukunft garantieren 
neue Naturfilteranlagen bei steigendem Wasserbedarf beste Wasserqualität. 

evn.at/wasser
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Einsatz für Kröte, Frosch & Molch – 
Gemeinsam für die Artenvielfalt
Mit großem Engagement und viel Ausdauer waren 
auch heuer wieder die Krötenretter:innen in Kreuz-
stetten im Einsatz. Bei Wind und Wetter haben sie 
insgesamt 141 Kröten, 64 Frösche und 18 Molche 
sicher über die Straße getragen und so vielen Tie-
ren das Leben gerettet.

Warum ist das so wichtig? 
Amphibien wie Kröten, Frösche und Molche sind 
ein unverzichtbarer Bestandteil unseres Ökosys-
tems. Sie halten Insektenpopulationen im Gleich-
gewicht und dienen selbst als Nahrung für zahlrei-
che andere Tiere. Gleichzeitig sind sie empfindliche 
Indikatoren für die Gesundheit unserer Umwelt. Ihr 
Rückgang weist oft auf Probleme wie Lebensraum-
verlust, Umweltverschmutzung und Klimaverände-
rungen (z.B. Trockenheit) hin.

Gerade während der Wanderzeit im Frühjahr sind 
viele Amphibien auf dem Weg zu ihren Laichgewäs-
sern und müssen dabei Straßen überqueren. Ohne 
Hilfe würden viele von ihnen diesen Weg nicht 
überleben. Umso wertvoller ist der Einsatz der frei-
willigen Helfer:innen, die damit einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt unserer heimischen Artenviel-
falt leisten.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich für den 
Schutz dieser faszinierenden Tiere einsetzen!

Buchtipp: „Männer, die die Welt verbrennen“ – 
und warum wir schon weiter sind
Das Buch „Männer, die die Welt verbrennen“ von 
Christian Stöcker zeigt eindrücklich, wie Konzerne 
der Öl- und Gasindustrie über Jahrzehnte hinweg 
Einfluss auf Politik und öffentliche Meinung ge-
nommen haben und warum das Zeitalter fossiler 
Energien dennoch seinem Ende entgegengeht.

Sachlich und gut recherchiert legt der Autor dar, 
wie früh die Auswirkungen fossiler Energien be-
kannt waren und weshalb notwendige Verände-
rungen lange verzögert wurden. Gleichzeitig macht 
das Buch deutlich, dass der Wandel hin zu erneu-
erbaren Energien inzwischen Fahrt aufgenommen 
hat.

Ein Blick auf unsere Gemeinde Kreuzstetten zeigt, 
dass dieser Wandel bereits Realität ist: mit Pho-
tovoltaikanlagen, Windenergie und einer zuneh-
menden Nutzung von E-Mobilität wird hier aktiv an 
einer nachhaltigen und unabhängigen Energiezu-
kunft gearbeitet.

Das Buch ist eine spannende und aufschlussreiche 
Lektüre für alle, die die Hintergründe der Klimakri-
se besser verstehen möchten – und gleichzeitig se-
hen wollen, dass positive Veränderungen möglich 
sind und bereits stattfinden.

Christian Stöcker: Männer, die die Welt verbrennen, 
7. Auflage, Ullstein Verlag, ISBN: 978-3-550-20282-7
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Pilze – unsere unsichtbaren Mitbewohner
Woran denken Sie, wenn Sie diese Worte hören: 
Infrastruktur, Kommunikation, Datenhighway, 
Netzwerke, Intelligenz ohne zentrales Gehirn, Ma-
nipulation…? Von welchen Lebewesen kann man 
aufgrund der Forschung sagen: Sie bauen Welten - 
und sie schaffen Welten ab? Sollten Ihnen die Men-
schen als Erstes einfallen – nein... Wahrscheinlich 
kommen Sie nicht sofort auf die Geschöpfe, auf die 
das zu 100 % zutrifft: Es sind die Pilze. 
Sie befinden sich unter der Erde, in der Luft, in 
Ihrem Körper. Sie haben Fähigkeiten, über die man 
sich nur wundern kann. Sie können Denken und 
Fühlen beeinflussen und sind – unverzichtbar! Und 
zwar nicht als Speisepilz auf unseren Tellern – da 
sind sie ganz wunderbar – sondern sie sichern mit 
ihren Fähigkeiten das Überleben anderer Spezies. 
Es gibt sie am Boden der Tiefsee, in der Wüste, im 
Eis der Antarktis und in Ihrem Körper, in Verdau-
ungsorganen und Körperöffnungen. Ohne sie hätte 
sich das Leben auf diesem Planeten nicht entwi-
ckeln können. 

Sie sind Stoffwechselzauberer: sie finden, sam-
meln und verwerten Nahrung auf geniale Weise; 
nur Bakterien können da mithalten. Einerseits 
gibt es Pilze aus einzelnen Zellen (z. B. Hefen), die 
meisten Pilze bilden jedoch Netzwerke, Hyphen ge-
nannt. Und die können so enormen Druck ausüben, 
dass sie die widerstandsfähigsten Kunststoffe 
durchlöchern und unglaubliche Kräfte entwickeln. 
Diese wiederum bilden ein Mycel, angepasst an die 
jeweils vorhandene Umgebung: Keines gleicht dem 
anderen. 
Sie befallen Lebewesen und steuern deren Verhal-
ten. Sie verbinden Pflanzen und dienen der Kom-
munikation. Sie ernähren Pflanzen. Sie überleben 
Strahlungen, die Menschen töten. Und wer schon 
versucht hat, einen ungeliebten Pilz loszuwerden – 
im Körper oder im Holz, im Haus – der weiß um ihre 
Widerstandskraft. Diese Liste der unglaublichen 
Tatsachen könnte noch lange fortgesetzt werden. 

Wie können Sie diese Kraft nutzen:
- Pilze essen. Frische Pilze enthalten viel Spermidin, 
das lt. Forschung positiv auf Gedächtnis, Langle-
bigkeit (startet Autophagie, Zellteilung und -wachs-
tum) wirkt.
- Winzer, Brauer, Käsehersteller, Bäcker benötigen 
eine Umgebung, die Pilze fördern. Wenn Sie Sauer-
teig ansetzen, die richtige Umgebung nach Anlei

tung schaffen: Temperatur, Luftfeuchtigkeit. 
- Im Garten/Blumentopf: Mycel für Ihre Pflanzen als 
Starthilfe gibt es zu kaufen. 
- Schimmelbekämpfung: mit dem Hintergrundwis-
sen über die weitverbreiteten Mycele und die enor-
me Ausbreitung durch Sporen die richtigen - sprich: 
leider aufwändigen – Maßnahmen treffen.
-S chimmelvermeidung: meist durch die Warmwas-
serdämpfe im Bad ein Thema; lüften, lüften, reini-
gen. Baumängel prüfen (z.B. Fenster).
Wenn Sie neugierig geworden sind, eine Literatur-
empfehlung: 
Sheldrake, Merlin: Verwobenes Leben. Wie Pilze un-
sere Welt formen und unsere Zukunft beeinflussen. 
Ullstein Verlag 

Kurz gesagt …
… Baustammtisch: Es zeigte sich nur geringer Be-
darf an diesem Angebot, dieser wird daher vorerst 
nicht mehr abgehalten. An einem neuen Format 
zum Thema wird gearbeitet.

… Grätzlbegehungen:  werden gut besucht und der 
rege Austausch bereichert sehr. Näheres dazu im 
Beitrag des Bauausschusses.

… Schnupperticket: Das gemeindeeigene Klima-
ticket wird sehr gut genutzt. Infos dazu auf der 
Gemeinde-Homepage unter der Rubrik „Unsere 
Gemeinde/ Infrastruktur“ oder direkt am Gemein-
deamt.

Haushalt entgiften
Rund 100.000 industriell hergestellte chemische 
Stoffe umgeben uns im täglichen Leben. Diese sol-
len Produkten verschiedene Eigenschaften geben: 
Korrosionsschutz, Weichmacher, Stabilisatoren, 
UV-Schutz, Farbe, Flammschutz, Schmutz-, Wasser- 
und Fettabweisung u.v.m.

Durch Nutzung, Abnutzung, Abrieb, Reinigung, UV-
Licht etc. lösen sich die chemischen Substanzen 
aus dem Materialverbund und gelangen so in die 
Umwelt und in unsere Körper.
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Gemeindevertreter Blaulichtorganisationen

Dies führt zur Verstärkung von 
Umweltbelastungen bis hin 
zur Störung/zum Zusammen-
bruch von Ökosystemen. Die 
menschliche Gesundheit wird 
gefährdet. Besonders besorg-
niserregende Stoffe (wobei erst 

wenige vollständig erforscht sind) zeigen folgende 
Wirkungen:

•	 krebserregend (carcinogen)
•	 erbgutschädigend (mutagen)
•	 fortpflanzungsschädigend
•	 giftig 
•	 persistent (dauerhaft)
•	 sich anreichernd (in Umwelt und Mensch)
•	 Hormonsystem störend (ED)
•	 Allergien auslösend

Wie können wir uns schützen?
…  Fortsetzung folgt!
Lisi Perschl (Chemikalienbotschafterin Global2000)

Instanzenzüge
Gegen Bescheide der Gemeinde kann in der Regel 
direkt beim Verwaltungsgericht Beschwerde erho-
ben werden. Ausnahmen bilden Angelegenheiten 
des eigenen Wirkungsbereiches einer Gemeinde (zu 
finden in der Gemeindeordnung §32; Beispiel: Bau-
recht). In diesem Fall kann gegen einen Bescheid 
eines Gemeindeorgans Berufung an ein übergeord-
netes Gemeindeorgan – z.B. Gemeinderat oder Ge-
meindevorstand – erhoben werden.

Das Team „Die Grünen Kreuzstetten“
www. Kreuzstetten – Die Grünen Niederösterreich

www.facebook.com/gruenekreuzstetten/
mail: kreuzstetten@gruene.at

Druck-Werbeartikel-Verpackungen-Etiketten

mischl-solution e.U.
Am Schulberg 7, 2124 Niederkreuzstetten, m: +43 664 14 58 014, e: office@mischl.at, w: www.mischl.at

Weinetiketten

Weinkartons
GutscheineFaltschachteln

Etiketten
Werbeartikel

FlyerPlakate

Einladungen

Mappen
Briefpapier

Kuverts

Textildruck

Folien
GrafikBroschüren

Bücher

Blöcke

VisitenkartenGebrauchsanleitungen

Lieferscheine

Mailings
Eintrittskarten

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Unsere ersten weiblichen Feuerwehrmitglieder
Es erfüllt uns mit besonderem Stolz, unsere ersten 
weiblichen Feuerwehrmitglieder im aktiven Dienst 
willkommen zu heißen. 

Amelie und Viktoria Strobl stellten sich ihrem ersten 
Kurs in ihrer Feuerwehrlaufbahn. Nach einer inten-
siven und zeitaufwendigen Vorbereitung in unserer 
Feuerwehr absolvierten sie auf Bezirksebene am 
Bauhof den „Abschluss Truppmann“ mit Bravour. 
Damit haben sie offiziell ihre Grundausbildung er-
folgreich abgeschlossen.

Wir gratulieren Amelie und Viktoria von ganzem 
Herzen zu diesem großartigen Erfolg. Mit ihrem En-
gagement, ihrer Ausdauer und ihrer Begeisterung 
haben sie nicht nur ihren ersten wichtigen Schritt 
in der Feuerwehrlaufbahn gemeistert, sondern 
auch ein Stück Geschichte in unserer Feuerwehr 
geschrieben.

Wir freuen uns auf ihre Unterstützung bei Einsät-
zen, auf ihre aktive Teilnahme an unseren Übungen 
und auf ihr Engagement in all jenen Momenten, in 
denen Zusammenhalt, Vertrauen und echte Kame-
radschaft gefragt sind. 

Feuerwehrjugend
Am 21. März 2026 fand in der Volksschule Wilfers-
dorf der Wissenstest und das Wissenstestspiel der 
Feuerwehrjugend statt. Aus unserer Jugendfeuer-
wehr stellten sich 14 Jugendliche den umfangrei-
chen Aufgaben und bewiesen ihr Können und Wis-
sen.

Geprüft wurden Dienstgrade, Geräte und Ausrüs-
tung für Brand- und technische Einsätze, Klein-
löschgeräte und Löschtrainer, Leinen und Knoten, 
Schutzausrüstung, Handhabung des Handfunkge-

Freiwillige Feuerwehr 
Niederkreuzstetten

räts, Notrufnummern, Warn- und Alarmsignale und 
ein Testblatt zu grundlegenden Feuerwehrthemen.
 

Für unsere Jugend war das alles ein Klacks und alle 
Teilnehmer:innen bestanden bravourös die Aufga-
ben. 

Dass sie so gut sind, ist nicht nur unsere zugegeben 
subjektive Meinung, nein, beim Abschnittsfeuer-
wehrtag am 10. April wurde beim Bericht über die 
Jugendtätigkeiten des Abschnitts hervorgehoben, 
dass unsere Jugend sowohl bei Gruppen- als auch 
Einzelbewerben immer das beste Ergebnis des gan-
zen Abschnitts erzielte.

Einsätze
Am 20. Februar wurden wir um 05:44 mit folgender 
Meldung zum Einsatz alarmiert: „E-Auto droht in 
eine Hausmauer zu rutschen“.

Aufgrund der winterlichen Verhältnisse drehte 
sich ein E-Auto mit Heckantrieb beim Befahren der 
Ausfahrt in Richtung Hauswand. Wir nutzten das 
Rutschverhalten des Fahrzeuges, um dieses auf der 
Auffahrtsrampe wieder gerade zu stellen. Nach der 
Befreiung aus der brenzligen Situation stellte der 
Lenker das Fahrzeug am Parkplatz ab.

Alle genannten Ereignisse fin-
den Sie ausführlicher beschrie-
ben und mit Fotos auf unserer 
Homepage unter https://ff-nie-
derkreuzstetten.at, einfach er-
reichbar durch den nebenste-
henden stehenden QR-Code.

Wir wünschen einen entspannten 
und vor allem sicheren Sommer!

Für das Kommando
V Andreas Zugaj
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Jagdgesellschaft Niederkreuzstetten: 
Regeln beim Aufenthalt in der Natur

Wildtiere benötigen zum Überleben drei Dinge: 
Ruhe, Äsung und Deckung.
Gerade im Winter, wenn das Nahrungsangebot 
knapp und die Witterungsbedingungen extrem 
sind, führt die Beunruhigung durch Menschen dazu, 
dass Wildtiere oft kilometerweit flüchten, bevor sie 
sich wieder sicher fühlen. Diese enorme Kraftan-
strengung verbraucht wertvolle Energiereserven, 
die für ihr Überleben entscheidend sind.

Aber auch im Sommer müssen wir Rücksicht neh-
men. Beim Spaziergang quer durch Wiesen, Felder 
und Wälder können Elterntiere von ihrem Nach-
wuchs vertrieben und Jungtiere enormen Stress 
ausgesetzt werden. Auch während Hitzeperioden 
brauchen Wildtiere Ruhe.

Bitte beachte diese Regeln
1. Bleib bitte immer auf freigegebenen Straßen 
und Wegen
2. Nimm deinen Hund an die Leine
Egal wie gut der Hund abgerichtet ist, Hunde kön-
nen ihrem Jagdtrieb verfallen und Wildtiere aufstö-
bern, hetzen und sogar töten. Jeder Landwirt wird 
es dir danken, wenn dein Hund sein „Geschäft“ 
nicht im Acker oder auf der Wiese verrichtet. Denn 
hier wachsen Lebensmittel. 
3. Halte dich untertags in der freien Natur auf 
und verhalte dich ruhig
Die Dämmerungs- und Nachtstunden dienen Wild-
tieren der Futtersuche. Gönne ihnen eine ruhige 
Mahlzeit ohne Stress.
4. Beachte das Betretungsverbot von Fütte-
rungsbereichen
Werden Fütterungen von Menschen betreten, neh-
men Wildtiere dies nicht mehr an und fressen dafür 
an Bäumen und Feldfrüchten. So entstehen Schä-
den in unseren Wäldern und Äckern. (Diese Wild-
schäden sind von den Jägern zu bezahlen!)
5. Nimm deinen Müll wieder mit nach Hause
Dosen, Glas und Plastik haben in der Natur nichts 
zu suchen. Aber auch Dinge wie Taschentücher und 
Bananenschalen benötigen viele Jahre, bis sie ver-
rottet sind.

Hunde an die Leine
§ 94 Abs. 1 NÖ JG bestimmt, dass es jedem ver-
boten ist, Hunde ohne Bewilligung des Jagdaus-
übungsberechtigten ein Jagdgebiet abseits öffent-
licher Straßen und Wege durchstreifen zu lassen.

Dazu zählen sämtliche landwirtschaftliche Flächen, 
wie Äcker, Wiesen, Weingärten, Fischteiche (Stein-
berg, Fa. Böhm sowie Fischerparadies Kreuzstet-
ten) sowie Brachflächen entlang von Wegen und 
Straßen bzw. zwischen Äckern, die von Landwirten 
als Ausgleichsflächen angelegt wurden.

Die Auffassung, dass das ‚Durchstreifenlassen‘ 
(Freilaufenlassen bzw. Führen an einer langen Lei-
ne) im Wald oder auf Wiesen abseits öffentlicher 
Wege erlaubt sei, solange sich die Hunde noch in-
nerhalb der Rufweite befinden und der Einwirkung 
ihres Halters nicht entzogen haben, ist weit verbrei-
tet, jedoch rechtlich unzutreffend.

Quellen: NÖ Jagdgesetz, Forstgesetz, Tierschutzge-
setz, NÖ Hundehaltergesetz, NÖ Feldschutzgesetz

Genieße die Natur. Schütze die Wildtiere! 

Jagdgesellschaft Niederkreuzstetten
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Musikverein Kreuzstetten

Winter-Frühling 2026 in Wort und Bild

Neujahrskonzert (Jänner)
Das Jahr 2026 wurde von uns musikalisch mit unse-
rem Neujahrskonzert begrüßt.
Die Moderation erfolgte erstmals in Eigenregie; 
unsere jungen Mitglieder führten durch das Pro-
gramm mit viel Musik von uns als Musikverein, un-
seren Youngsters, sowie auch der Bläserklasse und 
dem Ensemble Popcorn.

Musik im Kindergarten und der Volksschule
Auch die Jugendarbeit wurde dieses Jahr natürlich 
fortgeführt. Wir spielten vor den Jüngsten das The-
aterstück „Die Kreuzstetter Musikanten“, um dem 
Nachwuchs unseren Verein, das Musizieren und vor 
allem die Freude an der Musik näherzubringen.

Neuer Vorstand
Unser Musikverein setzt das Jahr 2026 mit frischem 
Wind auch mit „Nachwuchs“ im Vorstand fort. 

Einige Posten wurden in den Wahlen neu besetzt, 
wobei wir uns besonders über das große Engage-
ment unserer jüngeren Mitglieder freuen. Als neue 
Obfrau tritt Hannah Spitzer in die Fußstapfen von 
Helmut Zimmermann – Willkommen! 

An dieser Stelle auch einen großen Dank an unse-
ren „pensionierten“ Vorstand und auch an unsere 
langjährigen Mitglieder und Unterstützer:innen.

Ausflug MV (April)
Im Zuge unseres jährlichen Ausflugs erlebten wir 
mit einer Führung von Alois Ullmann die Ober-
kreuzstetter Kellergasse neu. 

Tag der Blasmusik (Mai)
Heuer wieder im traditionellen Setting im Schloss 
durften wir Sie/euch auch dieses Jahr mit unserer 
Musik unterhalten. 

Wir hoffen, dass Sie einen schönen musikalischen 
Tag der Blasmusik zusammen mit der Bläserklasse, 
dem Ensemble Popcorn und uns verbracht haben. 

Ausblick
Im Sommer können Sie sich/ könnt ihr euch auf die-
se musikalischen Highlights freuen: 

Alle jungen begeisterten Musiker:innen laden wir 
zum Kreuzstetter Ferienspiel am 24. Juli ein; ge-
nauere Informationen folgen. 

Wie immer erwartet Sie auch unser Kirtag im Au-
gust, bei dem wir Sie/Euch auch dieses Jahr wieder 
mit Musik und Kulinarik verpflegen dürfen. 

Mehr über den MV Kreuzstetten auch auf Instagram 
und Facebook.

Annika Essberger
für den Musikverein Kreuzstetten



42 43

Vereine Vereine

Liebe Kreuzstetter:innen,
eine äußerst erfolgreiche Kultursaison geht dem 
Ende zu und in die Sommerpause.

Wir möchten Ihnen für den regen Besuch herz-
lichst danken!

Immer „ein volles Haus“ zu haben, ist keine Selbst-
verständlichkeit. Und heuer haben Sie uns zweimal 
Besucherrekorde beschert. Zuletzt mit 140 Perso-
nen bei „Chmelar & Prokopetz“. 
Ihr Lob und Dank – immer wieder nach den Veran-
staltungen ausgesprochen – ist uns Ansporn, die-
sen Weg weiter zu gehen. 

Unser Verein wurde ja auf Initiative der Gemeinde 
Kreuzstetten zur Belebung des Gemeindezentrums 
gegründet. Und es freut uns, dass Bgm. Ullmann, 
Vizebgm. Seidl-Koch und die meisten Gemeinde-
rät:innen unsere Veranstaltungen regelmäßig be-
suchen.
Auch die beiden Altbürgermeister – Strobl und Vik-
torik – halten uns die Treue.

Unter den Künstler:innen haben wir uns schon ei-
nen guten Ruf erworben: Die Betreuung vom ersten 
Eintreffen an passt einfach, das Publikum geht mit, 
und der (familiäre) Rahmen gefällt. 
Tatsächlich wird oft angefragt, ob ein Auftritt bei 
uns möglich ist. So geschehen z.B. bei „Chmelar 
und Prokopetz“, Hauk u.a.

Rückblick
Zum Faschingsausklang gab’s ein neues Format in 
Kreuzstetten:  G´schichtldrucker
Unserem Aufruf sind nicht viele gefolgt: Herzlichen 
Dank an die mutigen Erzähler, die sich getraut ha-
ben. Herzlichen Dank auch Berger Harry für die Mo-
deration und seine Beiträge.

Kultik - Kultur in Kreuzstetten

Apropos Hauk:
Der Bandleader Christoph Hauk stand ganz im Mit-
telpunkt des Abends. Seine berührenden und nach-
denklichen Texte und die exzellenten Musiker be-
scherten uns einen gelungenen Abend.

The Blues Infusion, eine international aktive Band 
bei uns in Kreuzstetten, hat alle Erwartungen er-
füllt: Toller Sänger und tolle Musiker, das Publikum 
abgeholt und voll mitgenommen.

Ausblick
Dass unser Programm weiterhin breitest aufgestellt 
ist, zeigen unsere nächsten Veranstaltungen:
Am 13. Juni findet der 3. Presshausdialog im Kel-
ler von Maria und Lorenz Strobl statt.
Titel: ‚„Der gute Vorfahr. Langfristiges Denken in 
einer kurzlebigen Welt.“

Etwas ganz Neues findet dann am 5. Juli im Fossi-
lienkeller von Alois Ullmann statt:
Bei dem spartenübergreifenden Event werden Bild-

hauerinnen vor Ort Kellerwände gestalten. Zwei 
Lesungen mit Cello-Begleitung und eine Ausstel-
lung bieten in Summe ein dichtes Programm.
Näheres entnehmen Sie bitte der nächsten Seite.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auch Ihre An-
regungen:
Für Herbst ist eine Lesung mit heimischen Autor:in-
nen geplant, ein Wienerlied-Abend und ein Klassik-
konzert im Advent.

Infos zu den Veranstaltungen auf unserer Home-
page: www.kultik.org  oder über unseren Whats-
App-Kanal: KultiK – Kultur in Kreuzstetten 	

Für KultiK   Gepp Gerhard, Obmann 
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Physio im Dorf
Praxis und Hausbesuche

Physiotherapie Irene Plesner
Praxis und Hausbesuche

Hauptstraße 11
2124 Niederkreuzstetten

0664 2807761
physiotherapie-plesner.at
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Liebe Kreuzstetter:innen, 
Unser bereits dritter Braukurs im Februar war 
auch heuer wieder ein großer Erfolg. Neben einer 
erfolgreichen Wissensweitergabe konnten gleich 
drei neue Vereinsmitglieder gewonnen werden. 
Im Rahmen der Vereinssitzung wurden nicht nur 
geschmacklich gute Biere verkostet, sondern auch 
der frisch sanierte Braukeller von Johannes einge-
weiht.

Braukurs 2026
Wie bereits im Vorjahr fand der Braukurs im Praters-
ternkeller am Oberkreuzstetter Praterstern statt. 
Unter der fachkundigen Leitung von Franz, Mario 
und Johannes (siehe Bild unten) konnten die Teil-
nehmer:innen an zwei verschiedenen Braugeräten 
tief in die Kunst des Bierbrauens eintauchen und 
das Handwerk hautnah erleben.

Die Teilnehmer:innen des Braukurses konnten die 
Theorie direkt in die Praxis umsetzen. Neben der 
handwerklichen Arbeit kam auch der Genuss nicht 
zu kurz: Vielfältige Bierkostproben, Kaffee, Kuchen 
und eine hausgemachte Pizza sorgten für eine 
rundum gelungene Verpflegung.

Braukulturverein Kreuzstetten 

Im Rahmen des Braukurses konnten wir mit Markus 
und Stefan zwei neue Kreuzstetter sowie mit Peter 
einen weiteren Niederösterreicher für den Brauver-
ein gewinnen. Während Peter bereits fleißig braut, 
stehen die beiden anderen schon in den Startlö-
chern. In der nächsten Ausgabe werden wir unsere 
neuen Hobbybrauer noch genauer vorstellen.

Sollten Sie Interesse an einem privaten Braukurs 
haben oder ein Firmenevent daraus machen wol-
len, dann melden Sie sich einfach unter office@
braukulturverein.at.

Vereinsversammlung im neuen Bierkeller
Unsere nächste Vereinsveranstaltung ist der mitt-
lerweile legendäre Bierheuriger, der am 17.10.2026 
im Kreuzstetter Pratersternkeller stattfindet.

In diesem Jahr dürfen sich die Besucher auf eine 
noch größere Biervielfalt freuen, da unsere Mit-
gliederzahl stetig wächst. Ein besonderes Highlight 
planen Franz und Mario: Aus heutiger Sicht werden 
sie erstmals alkoholfreies Bier für den Heurigen 
brauen – dafür besuchen die beiden extra einen 
speziellen Workshop.

Zur Erstbesprechung traf man sich bereits im liebe-
voll gestalteten Bierkeller von Johannes (siehe Bild 
unten). Dort wurde nicht nur das frisch gebraute 
Bier des Braukurses verkostet, sondern auch viele 
weitere Kreationen unserer Brauer.

BRAUKULTURVEREIN
K R E U Z S T E T T E N

www.braukulturverein.at

Unser Whats-App-Kanal – Jetzt einscannen!
Nichts mehr verpassen! Scanne den QR-Code, um 
unserem WhatsApp-Kanal beizutreten, und bleibe 
immer up to date über alles, was im Verein passiert.

Whats-App-Kanal „Braukulturverein Kreuzstetten“

Braukurs oder Fassbier zum selbst zapfen
Egal ob handgemachtes Bier aus der Region für Ihre 
nächste Party, ein privater Braukurs oder ein Tea-
mevent mit der Firma – wir freuen uns auf Ihre An-
frage unter office@braukulturverein.at.

Einen schönen Sommer wünscht 
das Team des BKV Kreuzstetten!

Mario Rössler - Johannes Seidl
Vereinsvorstand

www.braukulturverein.at
office@braukulturverein.at 

Eine Pizza zum 
Valentinstag!

Stefan beim 
Schreddern des Malzes be

za
hl

te
 A

nz
ei

ge

be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



46 47

Vereine

Region um Wolkersdorf
RuWi-Musiktheater II 
Das „RuWi-Musiktheater II – Kleine Schnecke, gro-
ße Freundschaft“ unserer Region wurde zu einem 
beeindruckenden Erfolg und bleibt allen Beteilig-
ten und Besucher:innen hoffentlich noch lange in 
bester Erinnerung. Mehr als 100 Darsteller:innen 
aus der gesamten Region sowie das Wodo Musical 
Orchester der Musikschule Wolkersdorf brachten 
mit großem Können, Begeisterung und Herzblut 
ein mitreißendes Musical auf die Bühne. Insgesamt 
elf Vorstellungen, fünf davon Schulaufführungen 
und sechs öffentliche Vorstellungen, fanden im 
Rahmen des WEIN/4-Festivals 2026 in Wolkersdorf, 
Schleinbach und Großengersdorf statt. Das Publi-
kum – egal ob Kinder oder Erwachsene – war von 
der ersten bis zur letzten Minute begeistert und be-
lohnte die Mitwirkenden jedes Mal mit viel Applaus.

Besonders bemerkenswert war nicht nur die künst-
lerische Leistung auf der Bühne, sondern auch der 
starke Zusammenhalt hinter den Kulissen. Die zen-
tralen Themen des Stücks – Freundschaft, Gemein-
schaft und Zusammenhalt – spiegelten sich auch in 
der gesamten Umsetzung wider. Ein Projekt dieser 
Größenordnung wäre ohne die hervorragende Zu-
sammenarbeit und Unterstützung aller Regionsge-
meinden nicht möglich gewesen. 

Bild: Steffi Neid (Regie), Obmann Bgm. Dominic Litz-
ka (Wolkersdorf), Dr. Martin Vogg (Viertelfestival), 
Andrea Pleil (GF Region um Wolkersdorf), Barbara 
Wittmann (künstl. Leitung), Mag. Alexander Blach-
Marius (musikal. Leitung) mit Darsteller:innen bei 
der Premiere im Quartier Wolkersdorf 

Das RuWi-Musiktheater war damit weit mehr als ein 
Großprojekt – es war ein starkes Zeichen für gelebte 
Gemeinschaft in unserer Region.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, 
Barbara Wittmann (künstlerische Leitung, Buch, 
Texte, Kostüm, Kulissen), Mag. Alexander Blach-Ma-
rius (Komponist, musikalischer Leiter) Steffi Neid 
(Regie), dem gesamten Team sowie allen Helfer:in-
nen, die dieses außergewöhnliche Projekt möglich 
gemacht haben. Gemeinsam wurde ein unvergess-
liches Erlebnis geschaffen, das Groß und Klein glei-
chermaßen begeistert hat.

Die nächsten Termine: 
7. Juni: Erlebnis-Wanderung: „Sommerlicher Wild-
kräuterspaziergang“in Kronberg

12. Juni: Erlebnis-Wanderung: „Gefährlich schön! 
Auf Entdeckungstour durch das Reich der Giftpflan-
zen“ in Bockfließ

15. Juni: Erlebnis-Wanderung: „Kneippwande-
rung“ in Wolkersdorf 

4. September: Erlebnis-Wanderung: „Wildobst-
Spaziergang“ in Wolkersdorf

13. September: Erlebnis-Wanderung: „Wünschel-
rutenwanderung“ in Riedenthal

Save the Date:
Regionsfest am 4. Oktober im Himmelkeller

Region um Wolkersdorf 
Hauptstraße 28, 2120 Wolkersdorf

region@regionumwolkersdorf.at  
www.regionumwolkersdorf.at  

0664 / 611 33 00

Weingut Strobl

Hauptstraße 47 
2124 Kreuzstetten

Tel. 0676 / 940 40 10
mail@weingut-strobl.at

www.weingut-strobl.at
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Druck-Werbeartikel-Verpackungen-Etiketten

Michael Stren
m: +43 664 145 80 14
e:  office@mischl.at
w: www.mischl.at
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Datum Veranstaltung Ort

04.06.2026, 8:30 Uhr Fronleichnamsmesse Sportplatz

06.06.2026 Feuerwehrheuriger der Feuerwehr Niederkreuzstetten FF Niederkreuzstetten

07.06.2026 Feuerwehrheuriger der Feuerwehr Niederkreuzstetten FF Niederkreuzstetten

12.06.2026, 15 Uhr Senioren- und Krankenmesse Kirche NK

13.06.2026, 14 Uhr Spielenachmittag von Kom:mit Freibad (Schlechtwetter GZ )

13.06.2026 3. Presshausdialog von KultiK Kellergasse Strobl, NK

18.06.2026, 19:30 Uhr Mental Power im Rahmen des Frauenstammtischs der GG Gerüchteküche NK

19.06.2026, 18 Uhr Sonnwendfeier der ÖVP Sportplatz

25.06.2026, 17:00-19:30 Uhr Blutspenden des Roten Kreuzes Pfarrheim NK

26.06.2026, 18 Uhr Vorsorge Aktiv der Gesunden Gemeinde Gemeindezentrum NK

28.06.2026 nach der Messe Pfarrcafé in Niederkreuzstetten Pfarrheim NK

02.07.2026, 19 Uhr Community Nurse: Stammtisch für pflegende Angehörige Gerüchteküche NK

05.07.2026, 14 Uhr Kauderwelsch & Köllagatsch von KultiK Fossilienkeller, OK

11.07.2026, 14 Uhr Spielenachmittag von Kom:mit Freibad (Schlechtwetter GZ )

18.07.2026 Beachvolleyball-Turnier des FCK Beachvolleyballplatz NK

26.07.2026 Schnitzeltag des FCK Sportplatz

01.08.2026, 17 Uhr Feuerwehrheuriger der Feuerwehr Streifing FF Streifing

02.08.2026, 11-16 Uhr Feuerwehrheuriger der Feuerwehr Streifing FF Streifing

08.08.2026, 14 Uhr Spielenachmittag von Kom:mit Freibad (Schlechtwetter GZ )

15.08.2026, 09:30 Uhr Kirchweihfest in Neubau-Kreuzstetten Kirche NBK

16.08.2026 Musikantenkirtag des Musikvereins Hubert‘s Halle, OK

21.08.2026 Ampelparty der Jugend Oberkreuzstetten Hubert‘s Halle, OK

30.08.2026, 13 Uhr Kellergassenfest OK des Kellergassenvereins Kellergasse OK

05.09.2026, 17:30 Uhr Erntedankfest Streifing der Pfarre Kirche STR

06.09.2026 Tag der Kameradschaft des Kameradschaftbundes Gemeindezentrum NK

12.09.2026 Sturmschank der ÖVP Ernst-Schiller Park NK

13.09.2026, 09:30 Uhr Erntedankfest Niederkreuzstetten der Pfarre Kirche NK

13.09.2026 Wandertag des FCK Sportplatz

14.09.2026, 19:15 Uhr Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Gemeindezentrum NK

20.09.2026, 11 Uhr Erntedankfest Oberkreuzstetten der Pfarre Kirche OK

27.09.2026, 9 Uhr Kellergassenfest NK des Kellergassenvereins Kellergasse NK

Kreuzstetter Heurigenkalender
Bio Weinbau und Heurigenschank Hubert Ullmann
0676/6009540 | hubert@weinbau-ullmann.at | 
weinbau-ullmann.at | Hauptstraße 176, 2124 Oberkreuzstetten

2. - 19. Juli 2026 | 6. - 22. November 2026
jeweils Donnerstag und Freitag ab 17.00 Uhr und 
Samstag und Sonntag ab 16.00 Uhr geöfffnet

Kellergass’n Kollektiv 
0680/444 9771 | 0699/171 247 35 | Kellergasse Nieder-
kreuzstetten | kellergassenkollektiv.wordpress.com

3.-4. Juli 2026 | 4.-5. September 2026 
jeweils von 16-22 Uhr

Den gesamten Veranstaltungskalender 2026 finden Sie auf der Homepage der Gemeinde. 


